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Senintionelle britiiche Militärbejch 


| Die Kriegsaustweitungspläne der Weſtmüchte untwiderlegbar feſtgeſtellt / Ein neues Weißbuch des Auswärtigen Amts 


70 Berlin, 9. Juni die Hänbe fallen lieh, erhärten die Berichte des auch damit einen Beweis für die von langer 

00 einer Relhe von dotumentariſchen Ber“ DAW, vom 9, 5. d. I. Die Abſicht der Weite ‚and vorbereitete Ausführung der engliſch⸗ Dokumente des Krieges 

Alec, zur ile geld gibt das mächte, Belgien und die Niederlande als Auf.  franzöflihen militäriſchen Abſichten. Eins An ⸗ 

Ausmndetige And ein fünites mend dec ber mar ;gebieit für den Durchſtoß in das deuiſche zahl der Befehle bejaht ſich eingehend mit Vor. Dr. Pl. Im Zeichen des Endtampſos gegen 
e, das unter dem Titel „Weitere Dokumente 58 „ an der Ruhr zu benutzen, und lehrungen der Aufnahme von Verbindungen England gewinnen drei Bücher beſondere Be 


a Kriegsauswellungspolitſt der Westmächte“ daß bie läne zu dieſem Borftoß, in dem ji den briti db ö „deutung, Die das Problem der engliſchen Kriegs⸗ 
ie 0 Mob, ee cen Piel ele ſchuld an Hand von Dokumenten unter uche n. 


Im Verlag Hermann Stubenrauch, jerlin 
N. 40, erſchlen in britter Auflage; Karl 
Schwarz, Chronik bes Krieges, Dokumente 
und Berichte, Band 1 und 2 15 Krleg, feine 
Vorgeſchichte und feine Entwiclung bis zum 
1. Februar 1940, Preis: 8,80 ). Ale Doku- 
mentenfammlung kann dieſes Werk ben Wert 
Tüdenlojer Vollſtändigteit für ſich beanſpruchen. 
Der Verſaſſer hat in sorgfältiger, klar abwügen⸗ 


Deut che Truppen lun der ſpaniſchen Grenze f a 1010 
Quellenmaterial durchſtudiert, das er fir 0 
ſelbſt ſprechen läßt und in geschickter Welſe dur 


verbindenden Text zu einem modernen (bes 


Mo gefamte Kanal, und Alautltülte Feantceichs in ſicherem beulſchem Beit / Arien verfentte Aber 40.000 Sas. year 1010 e en m 


Peneralſtabobeſprechungen Englands und lußemburgſſches Gebiet einbezogen werden pen einerſeits und den beigii 

fan en mit Belgien und den Niederlanden ſollte, im Benehmen mit den Generalſtäben Biere Bortehrungen für die Aufnahme 

die da den hot, Belgiens und der Niederlande bis ins ein von Treibftoff durch die moloriſierten, ſranzö⸗ 

Die te in dem Welhbuch enthaltenen Doku. zelne vorbereitet waren. ſiſchen Verbände aus belgiſchen milttäriſchen 

Male beliebig ausgewählt aus der Fülle des Die veröſſentlichten Befehle erſtrecten ſich und zivilen Beständen waren getroffen, Fahr⸗ 

und be das der en den durch Belgien über einen Zeſtraum von November des vorigen pläne für die Ausladung franzöfliher Truppen 
die Niederlande den deulſchen Truppen in Jahres bis zum April dieſes Jahres und geben (Foriſezung Seite 2) 


Fuührerhauptauartiet, 28. Junk Kapilünleutuant Prien meldet die Ber-. Am, 27. Suni flogen tagüber an verihiebenen Se al, ergänzt puch ben ung Aue bes 
D. udo be ſenkung von 40 100 Bit K. feindlichen Handels» Stellen der niaderfändifch belgiſchen Stüfte bei. Noriſchen, Nachrichten büros, durch Aufſätze in 
5 r Wehrmacht gibt lieren I H Sager ein: ai wieben on unferen Korreipondenzen, Zeitungen und Zeitihriften, 
Wie im Walfenftillitandsvertrag vorgefchen, Rampfoerbände der Lultwalſe geiſſen auch Sten ute angensiflen, Meieı an e 
erreichten unfere im Küftenftreifen vorgehenden in der Nacht zum 28. Jun! Rüftungswerte for 71212 alte BREITER 9955 
Ichnellen Abteilungen gestern abend füdlich wie Hafenanlagen in Süd und Mittels BEN dien gelang es, im Schutze tiefs Voſſarabien-Vulowina 
er Pet, ayomne die ſpaniſche Grenze, Da england erfolgreich mit Bomben an, Ex hängenber duechbrochenet MWoltenfelber, bio in Frledliche Regel d . 
EN mit iſt vie geſamte Kanals und Atlautittüſte ploſſonen und ſtarke Brände wurden, teifweile die Gegend von Hannover vorzuſtohen und rledliche Regelung der sowjet- 
nu Arantreichs in unſerem ſicheren Belt, noch lange nach den Angriffen beobachtet. Bomben abzuwerſen. Mehrere Tote und Ver⸗ russlsch-Trumünlschen Fragen 
en ele ſowie einiger Mos lau, 20. Junt 
175 aa — a e e en sn 
4 f h . Juni dle 1 . 
ge ENGE 22 N 1 Auch in 165 1 niſchen Gelandten in Moolau, Dal. 
ne . 5 kran dalle Pig, de 8. Bene en e 970 babe in 
7 em die Somjelunion die Jofortige 
ttätten = mi jun nach rt und gliederung der wle Bulomiua 
Rorbbeutihlan! in fowie Bellarabiens verlangt. Am 27. Jun 
Sn verlhiebenen Stel: hat bie, zumäniice Neglerung Dem Auhentome 
| len, darunter auch miſſar Molotom eine Antwort überreicht in 
algen Bonden ge: der es Feat die zumänlide Besierang 
| wurden En en Ne bereit fer, über die fraglihen Gebiete zu 
I worlen; 1950 el 19121 verhandeln. Der Außentemmiſſar fragte 
| nu“ N NL, den Boiſchafter Davidescu, ob Numänlen prins 
hen Eins Aue 8 ee a 1127 piell mit der Abtretu 1 ber beſagten Ge⸗ 
eis der ex IMolfen drei feind» tete einveritanden gel, da die Note ber rum 
ülerauss liche 81 5. nilchen Negierung biele Zuſage nicht enthält, 
zapellen. 15 \ lem fi grill Der rumänische Volſchafter erklärte, die rumä⸗ 
796: ei einem Angriffe nische Regierung ſei mit den 4 5 der 
rr vecſuch auf den Flug. Sowieſreg 0 einveritanden. Darauſ⸗ 
A 3 0 N an Mund. e bers Hin fl g bie Eomjelunion am, 27. 6, eine 
220 0 4 R 5 6 12 Flut 125 K 3 in zweite Note an Numänlen, in der es heiht, 
991 5 0 er Sende, dal die Sowjetunion die Räumung der bejapten 
7021 N a . 1 ite & re 5, halfen. Gebiete innerhalb von vier 1 9105 
nem (es Kr. De Flalerl lere ber fangen vom 28. 6, 12 Uhr Ortszeit, und bie 
aM, Uns Kriege marine 160 lofortige l der Städte Alter 
e L. Zig. wel gendliche Flüge man, Ejernomih und Kiſchinew ver⸗ 
F, 5 n lang. Die rumüniſche Regierung erklärte ſich 
chen Ein. zeuge ab. damit einverſtanden, bat 5 die So⸗ 
ls ber nogeſamt SE wielregierung, die Räumungoſriſt zu verlän⸗ 
79 a 4 05 am 5 2 5 er n. Sie erflärte ſich ſofort bereit, Vertreter 
aße 90h | Raabe 2125 dulch für eine Kommiſſion zu ernennen, die die Rün⸗ 
Aa laldbicyuß Ein eige Pinne und Wbtreiungsfragen bereinigen ſoll. 
chen Eins Fla indes wake Die Sowjetunion hat Ihrerieite General Ko. 
tarianna ven a. 6 3 Lew, und den General Bolbin 1 Vertretern 
Eyganta, n in dieſer Kommiſſion ernannt. Die Verhand⸗ 
dlalien meldet: langen, ſollen in Odeſſa geführt werden. Ab 


28. 6. um 14 Uhr Orlazeit haben ſich die ſowjel⸗ 

Rom, 28. Juni ruſſi . Ale in 5 5 der 25 Czer · 

der italienische MOB, new un ferman in Bewer 
zeit 55 sung ale 
reltag lautet: 3 —— — 


do . die Berichte des Oberkommandos der Mehr 


belaunt: Lebhafte macht, Neben des Führers und deutſche Weihe 
ar I 995 bücher waren die unbeftehlihen Quellen, aus 
nen der Luftwaſſe in denen der Verfaſſer I Ka konnte. So ver ⸗ 
Norpaſella und Ol: Fnüpft fih journaliftiihe Tagesarbeit mit wil. 
afrika. Feindliche rü ⸗ lenſchaftlſcher Beine zu einer Chronik des 
wärtige Verbindun⸗ Aale die als Dokumentenſammlung und als 
gen und motorifierte Nachſchlagewerk unentbehrlich iſt. In klarem 


ile di tige Abteilungen Aufbau feilt der Berfaſſer unter Zuhilfenahme 
10 f . ſämtlicher Dokumente dieſes Zeſkraumes die 
eig Grenze wirkſam mit —Vorgeſchichte des Krieges, vom Danziger, Kon · 
— Bomben belegt wor⸗ Ir an bis zum Polenfeldzug und zür Entſal⸗ 
den, wobel beträcht⸗ tung des bt cee e en Krieges 

7 licher Schaben ange dar und gibt anfhliegend eine Chronik der 

2 5 / 0 A 5 MATTELKANDISCHES richtet würde. In Luft. militäriſchen Ereigniſſe, ſowle des Wirtſchafts⸗ 

1 N 5 EN \ 71 5 %%% und bes tufbaues bet In 
erbax 50 8 liſches Flugzeug über neren mat Dieſe Dokumente, ie durch fünf 
R 15 eee Asmara zur Landung Kartenſliszen ergänzt und in einem einführen 
AR — — — = — = = 5 1 Bea Ye le 155 1 1 Dr 
* N (Heine, Kartendienſt €, Zander, M) Mieten Be Ion erlau! er werden, kennzeichnen! n 

! u gen Krieg als eine deutſch⸗engliſche 

2 die Karte zum Waſſenftillſtandsvertrag wurde . Auseinanderſetzung um Europa. Sie allen, a 


tanbsvertrages erwähnte Linie beginnt im Often an der men. Ueber Milab Englands Ziel, ein zeriplitteries Europa zu 


Die im Artilef 2 des Waffenſtillſt pähı 47205 
öſiſch⸗ i und verläuft dann etwa über die Orte Dole, Paray wurde ein Flugzeng ſchaſſen, nur den ſelb tfüchtigen Intereſſen des 
e e d ei a ilome ter östlich 5 Sr 00 Bier geht fie in 03 kant Gele zen nee benen dees Ee wee Be 

fi N d ini. —Angouleme—Libourne ſowis ere wurden en 3 topa von Verſailles von * 
Enlfernung von 20 Kilometer oftwärts der Bahnlinie Tours.— Ang! 05 ds Gnaden. Es will ein Europa ber Groh 


weiter über Mont de Marſan und Orthez bis zur ſpaniſchen Grenze. beſchädigt. 
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Wir bemerken am Rande 


Stunt — die Die „neutrale“ Preſſe. — oder, 
echte Pleite was einmal fo hieß! — ner 
7 breitet ſich mit großer Ausführ⸗ 
lichteit über die ſranzöſiſch⸗engliſchen Ausein- 
anderſetzungen, von denen ſie jagt, daß ſie den 
ſtalſſchen Erfolg Deutschlands erit vollitündig 
machen. Das IR zwar richtig, aber .., neden⸗ 
ſͤchlich! Uns will [hier dünken, daß im 
5 elwas ganz anderes fteht. In 
11 7 will dieſe „neutrale“ Preſſe verhüllen, 
daß ſte jelbft ganz erbärmlich ſchief gelegen 
Ba, und redet ſich nun darauf 
ſachſtbelelligten, nämlich Frankreich und Eng⸗ 
land, jegt in einen argen Stunt gelommen ſind. 
x jorfiht vor neugebadenen Komplimen⸗ 
en 


inaus, daß die 


räume, in der Induſtrie⸗, Agrar- und Rohſtoff⸗ 
länder ſich gegenſeltig ergänzen und das durch 
eine e des Geiſtes die kapfta⸗ 
Liſtiſch⸗plutokratiſche Epoche überwindet. Das 
Buch von Karl Schwarz, zu dem Prof. Dr. Jo. 
Yann von Leers und Dr. Wilhelm Koppe zwei 
Auſſäge über die hiſtorſſchen Gründe für Pos 
lens Zufammenbruc und die unmittelbaren 
Urſachen des deutſch⸗ 1 21 Krieges beige 
ſteuert haben, it 5 5 als eine Chronit des 
ad Es ift eine geiſtige Waſſe in unſerem 
Endkampf gegen England. 

Das in der Eſlener Verlagsanſtalt erihier 
nene Buch Prof. Dr. Frig Berbers: „Deutſch⸗ 
land—Engiand 1933—30“ (Die Dokumente des 
deuffhen Friedenswillens, Band 7 der Ver⸗ 


neee des Deutschen Inſtitules für 
außenpo! ktilge Forſchung, Prels 4,90 Ar) ver 
tiejt die vom allgemeln europäſchen Stand⸗ 


punkt aus geordnelen Dokumente des ass: 
ſchen Buches noch mehr für den Einzelfall Eng- 
land, 106 Dokumente, die durch die verbinden ⸗ 
den Zwiſchentexte eine neuzeltliche Geſchichte der 
deutſch-engliſchen Beziehungen von 1033.—9 
darſtellen, bewelſen, daß Adolf Hitler in dleſen 
Jahren immer wieder dekſucht Dat, eine frucht. 
dringende Jufammenarbelt zwiſchen Deutſchlaud 
und England herzuſtellen. Das Quellenmaterial 
zum MNachtels des deulſchen Friedenswillens 
und der engliſchen SKriegsvorbereitungen Katt 
10 sur Reben des darein des engliſchen Pre⸗ 
mierminiftero Chamberlain und ae Miniſter. 
Es bringt die Denkſchriſten der Neihsregierutig 
und der britiſchen Regierung, die Berichte der 
e und bie Da Es veröfſent⸗ 
Hat Aufrufe der Deutſchen Reichsreglerung 
und den ausgedehnten Notenwechſel zwischen 
Deutſchland und England. Die verſchledenen 
Beutthrenaltioen Abkommen als Verſuche deutſch⸗ 
engliſcher Zulammenarbeit werden im ort» 
laut gebracht und zeigen ebeuſo wie die deut ⸗ 
hen Memotanden, wie Deutihland bis zum 
usbruc des bewaffneten Konfliktes eine folge 
richtige Frledenspolttit e England vers 
igt Hat. Diefe Dokumentenſammlung hat den 
Wert eines Weißbuches der politiihen Wiſſen⸗ 
ſchaft. 

Eine willkommene Ergänzung zu beiden 
Het 155 cher gag Berl ſch 

UP. Franz er Nachf. Berlin erſchlenene 

DIE e e eee die Aalen 
Wollte“ (Hitlers Friedensangebole 1933.—9), 
Dleſe d geschriebene Broschüre ſtellt 
in volkstümlicher Form das dar, was die Bücher 
von Schwarz und Berber vom polttiſch⸗wiſſen⸗ 
0 6 008 Standpunkt aus fun. Dleſes Heine 
He gebiet in alle Schichten ber Bevöltexung 
And die Schulungsabenbe der Partei und ihrer 
Gliederungen. 


Digon ſpaniſcher Luftfahrtminifter 
Weneral Hague aus der Regierung ausgeſchieden 
Madrid, 29. Junt 
Laut dem Staatsanzelger ift der frühere Ge 
neralſtabochef General Bigom zum ſpauiſchen 
Vuſtſahrtminiſter ernannt worden. Der bis⸗ 
herige Luftſahetminiſter, General Vague, iſt aus 
der Regierung ausgeſchleden. 


Genfatlonelle britiſche Militürbefchle erbeut 


Gortſetung von Selte 1) 


in Belgien . Den franzöſiſchen Mi⸗ 
Iitärs bis zum Unterführer herab war das Stu. 
dium der Vormarſchwege du Belgien, das 
bis * ebruar durchgeführt fein mußte, 
anbefohlen, Sogar e e e ſtan⸗ 
öftiher Offiziere auf belgſſchem Gebiet hatten 
ſaligefunden. Einzelne Truppenteile der Weite 
mächte befanden ſich ſchon vor dem 10, Maf auf 
belgiſchem Geblet. Der een Armee wa⸗ 
ren die Operatſonen bekannt, dle der belgische 
Generalftab ati der Maas vornehmen wollte, 
In einem be al hen Befehl werden umgekehrt 
Angaben über d ee beireum 
deter Truppen gemacht. 


Britiſcherſelts waren Maßnahmen für dle 
Zuſammenarbelt mit der Bein 6015 Polizei ger 
offen. Kartenſtizzen des beabſichtigten eng⸗ 
liſchen und franzöſiſchen Vormarſches legen 
Zeugnis ab ſowohl für vie den Plänen zu 
8 Abſicht des Vordriugene nach 

1 wie für die Tatſache des Einver 
ftändniljes des belgiſchen Generalſtabes. Eine 
eſondete Dokumentengruppe. 0 ſchliehlich, 
daß der linke franzöfiihe Flllgel längs der 
Norbfeefüfte durch Belgien vörſtoßen ſollte, um 
die holländiſchen Orte Bliſſingen, Breda und 
Tilbürg zu erreichen. Abgeründet wird das 
hierdurch gegebene Bild durch das Memoran⸗ 
dum des Oberbefehlshabers der nſederländiſchen 
Wehrmacht für den nlederländiſchen seht ten 
in Brüffel, das nicht nur einen Beweis für bie 
militärſſchen Verhandlungen zwiſchen Holland 
und Belgien. liefert, ſondern auch eindeutig 
zeigt, daß dieſe Verhandlungen eine ins ein« 


Zenttalverlag der 


Berlin, 29. Jun 
Mit dem Ausſcheiden von Frankreichs mill⸗ 
täriſcher Hilfe iſt England auch diploma⸗ 
tiſch völlig in die Defenfive gedrängt und zum 
Nüdzug gezwungen. In der ganzen Welt Min 
die Alkionen der britiſchen Diplomatie nur nor 
Geſten der Schwäche. In Europa ſind prattil 
alle Länder ihrem Einfluß entzogen. Der 
deutſche Feldzug in Norwegen brach, 1 Stans 
dinavien endgültig aus dem englilhen Einfluß⸗ 
bereich 9 5 it Belgien Holland verlor 
die öritiſche Diplomatie ein weiteres ihrer wich» 
tigften Territorialfundamente in der euro, 
päiſchen Politit. Auf dem Balkan iſt es, sin 
nur mit dem franzöfiſchen, ſondern zugleſch mit 
dem en; ber Einfluß 1 nde. 
Se as von ben Engländern bisher über 
die Schulter angeſehene Iran lehnte ſich 
ſegen dle britiſche Führung auf. Die Regierung 
m Teheran hat das engliſch⸗kraniſche Perro 


Litzuannſtädter Zeitung — Sonnabend, 29. Juni 1940 
— — 


Rapides Sinken des englischen Kurſes in der Well 


Die beitiihe Diplomatie uberall in der Klemme 7 Englands Niederlage in Rumünlen / Landbrütke Deulfſchland⸗Spanſen 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


leumabtommen gekündigt, da London die ver · 

e b⸗Millionen⸗Anleihe nicht bezahlt hat. 
ie Lieferungen an die Anglo⸗Iraniſche Petto⸗ 

leunCompanie werden eingeſtellt. 

Die Briten müſſen ſich daran gewöhnen, bes 
scheiden zu werden. Der Rimbus der unwider 
ſtehlichen Klugheit und der Geſchicklichteit der 
britiſchen Diplomatie iſt dahin. Nicht nur 
Deutſchland, sendern der genen Welt gegen ⸗ 
über fühlen die augenbliallch vorhandenen 
Staatsmänner und Diplomaten ſich oſſenbar 
hilflos. Die Unterſchiede gegenüber früheren 
engliſchen Generationen, die immer wieder und 
Häufig mit Erfolg verſuchten, I auf biplos 
matilhem Wege aus ber Aſſäre zu ziehen. 
wenn etwas ſchief gegangen war, treten fra 
zutage. 

Zur Stunde erführt ein weiteres Land das 
Unvermögen des britiihen Sf) sverſprechens— 
Rumänien. In Bukareſt hat man ſich ſel⸗ 


Britenflieger bombardieren Holland 


Große Erbilterung der Bevölkerung / Erfolgreiche deutſche Abwehr 


Amfterdam, 29. Juni 


In der Nacht zum Donnerstag haben bri 
tische Flieger wieder in weitem Ausmaß hollän 
bilde Stüdte und Ortſchalten bombardiert, was 
leider viele Opfer an Toten und Verletzten 
unter der holländischen Zivillbevölterung ver 
urſacht hat. So ſind z. B. in Den Helder und 
Umgebung 43 Tote zu beklagen. 

Die nächtlichen Bombardements haben in 
Holland große Erbitterung hervorgerufen. 


„ essere 


Kuausenburg 


Die Bevölterung fragt 15 
dung die Briten ice ngelffe eigentlich recht+ 
fertigen wollen, 

et Würdigung findet die erfolgreiche 
Abwehr der deutſchen Flat und Jagdflieger. 
Der dene Erfolg deutſcher Jagdflieger, die 
einen Verband von ſechs britiſchen Flugzeugen 
über holländiſchem Gebiet abgeſchoſſen haben, 
bat grobe Beiriedigung usgeiält Man ift eine 
g der Auſſaſſung, daß bei Tag die Britie 
ſchen Bombenflieger gegen eine derartige Ab⸗ 
wehr nichts ausrichten können. 


mit welcher Begrüns 


D 
er dd 


LTD, Verve 


BULGARI 


„Die Kartaninlormatian“ (Bibltographisches Institu Nachdruck verboten) 


Zum Einmarfd der Somjettenppen in Bellara blen 
Die von den Sowletruſſen ſoſort belegten Städte regen auf dleſer Karte die rumänlfden Ber 


zeichnungen: Czernowiß — 


zelne gehende Zufammenarbett mit den 
englil din und franzöſiſchen Generalſtüben zur 
Grundlage hatten. 

In dem gleichen Memorandum wird bezelch⸗ 
nenderweiſe betont, daß die Verteldigung der 
Grebbelinte die Möglichkeit oſſen täht, 
zu gegebener Zeit auf dleſer Linie vorzugehen 
und zum Angriff zu ſchreiten. 

Zuſammenfaſſend ftellt das deutſche Weißbuch 
ſeſt· 

1. Seit dem Ende des Weltkrieges find die 
Generalſtabsbeſprechungen zwischen Belgien 
und Frankreich niemals abgebrochen. 
Dasfelbe teifft 10 für die Zuſammenarbeit 
wilden dem bei augen und englilhen Generals 
5 Dies war der beutihen Heeresleſtung 
Wie bee 7 0 ee 12 115 zul auch 

je belgiſche Reglerung hat es ſchlſeh au 
nicht mehr N Nr in der Nich dic 
keit un en zu 1 55 In der gleichen 
Weife find von ber nſederländiſchen Regierung 
mit England und Frankreich eingehende militäs 
ac eden getroffen worden. 

. Das von den deutſchen Truppen bel ihrem 
Vormarſch in Belgien erbeutete Material zeigt 
unwiderlegbar, Balder engliſch⸗franzöſiſche Vor 
marſch gegen das Ruhrgebſet durch Belgien und 

'olland Hindurch ſchon fair dem September 1930 
is ins Letzte zwiſchen den Generalftäben ber 

eindmächte norbereitet war, daß aber nicht nur 
te Generalſtäbe, ſondern ſogar die kämpſende 
Truppe bereits in allen Einzelheiten mit dieſen 
Befehlen vertraut ‚gemast worden war. 

Abſchließend bringt das Weſßzbuch einen un. 
län, 0 in Norwegen in deutſche Hand gefallenen 
britiſchen milltäriſchen Befehl, der die in Zus 


‚ernauti, Kiſchinew — 


hilineu, Allermanı — Cetaten 


Albe 
0 mit dem britiſchen Vorgehen in 
orwegen wiederholt gebrachten Behauptungen. 
es habe ſich hierbei nur um eine Gegenakkion 
gegen Wel Vorhaben 8 Behauptun⸗ 
‚en, die gewiß auch gegeniiber den in dem neuen 
eibu mit Bezug auf Belgien und die Ries 
derlande veröffentlihten Dokumente von gegnes 
riſcher Seite gebracht werden, in geradezu 17 
ſatloneller Weſſe Lügen straft. f vom 6. 4. 
aus dem engliſchen Kriegsminiſterſum datlerte 
Beſehl fie eln auf Narvit angeſetztes britiſches 
Expedltlonskorps, Tan klar aus, daß das 
ſchwediſche Erige tet das Ziel dieſes 
engliſchen Unternehmens darſtellte. 
Daraus ergibt 1 daß au einem noch zu bes 
1 “x unkt der Vormarſch englischer 


ruppen na weden vorgetrieben werden 
ſollte, um die Erzfelder von Gallivare zu bes 
va Von der Anweſenhelt deulſcher 7 120 
aber und von einem etwaigen Auftraß at 
ie deutſchen Trups 
en, findet ſich in 


es bei der engliſchen Expedition na: 
Saba um eine 15 0 


ſer biejer Polltit 
. Fahr Gel. 


Stunde, da Rul 
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netzeit durch die Ihönen, aber leeren Worte 
einer engliidefranzöfihen Garantie ein. 
fangen laſſen. Die begeiſterte Begrüßung dleſer 
Garantie wird nun heute wahrſcheinlich in Rus 
mänten ſehr bedauert. Aber jeinerzeit ließ man 
ſich dadurch den Blick für die Wirklichkelt der 
artig trüben, aß man gegenüber Deutſchland 
auch nicht mehr klar ſehen konnte. Die rum. 
niſche Regierung wählte eine unklare und 
1 Haltung, obwohl ſie wußte, daß die 

elfarabiihe Frage zwichen der So. 
wiel⸗Union und Rumänen ſtand und, obwohl 
fie ſich darüber klar ſein mu te, daß die Frage 
im le des großen Geſchehens unferer Tage 
ſpruchrelf werden würde. 

So hat Rumänien den Zeitpunkt für bie 
friedliche an verpaßt, und es kam die 

and es für nötig hielt, auf 
Vereinigung in Mirzefter Frſſt zu drängen, In 
dieſer Stunde ul: England natiirlid wieder. 
London läßt verlauten, daß das Garantie» 
ablommen nicht in Funktion tritt, da Rumä« 
nien ja bie Tomjetruffifdien Forderungen ans 
enommen habe. Ueber die neue Nicherlane 
er engliſchen Politit wird ſich aben and 
Hinwegtäufhe 

Ungefähr zur ſelben Stunde, da die Einhel« 
ten a ga Armee die rumänſſche 
Grenze überſchrelten, find die erſten deulſchen 
Soldaten auf der hiſtoriſchen Brüde von Srun 
begeiftert von den Spanlern begrüßt worden, 
die in dieſen Wochen von der Neutralität zur 
MNichtkriegfühhrung übergegangen lind, Die Here 
ſtellung der Landverbindung Deutschlands, mit 
dem befreundeten Spanien ſtellt einen welleren 
Sata gegen die britifhe Molitif dar. Deutlich 
land ift nun imſtande, auf sicherem Wege aus 
Spanien wie aus Porlugal eine Neihe wii tie 
er und homwertiger Probutte — wozu man dle 
paniſchen Südfrüchte nicht einmal zu rechnen 
braucht — zu beziehen. 

Selbſt von dan englandſreundlichen Franzo⸗ 
fen finden immer mehr ein Haar In ber eugli⸗ 
hen Suppe, Zahlreiche ſranzöſiſche Sourna« 
listen, die zum Teil jahrelang in England, Gel 
waren, 1 6 5 beſchloſſen, das Land jo ſchne⸗ 
wie möglich zu verlaſſen. Auch unter ben übris 
gen auf der britifhen Inſel Tebenden Srangofen 
vergrößert 110 erheblich die Zahl derer, bie 
ihrer Nonalität gegenüber der 0 95 
tein Ausdruck geben. Sogar Reynaud jo 
nach einer neuerſſchen Meldung dich etwa dahin 
ausgebrildt haben, daß er mit dem in London 
„tätigen“ Emigrantenklüngel nichts mehr 
au tun haben wolle, Das alles dat Bin 
wiederum zur Folge, daß die Bofition der Emi, 
granten, ſtünd wü er wird. Selb 
„Times“ ſeßt 0 Jwelſel, dareln, ob dieſe 
Leute je noch einmal eine Rolle in der Polillt 
Frankreichs [pielen würden, und zu allem Uher, 
bon N reiht bie Tabouls, die natürlich in Lon, 
on bleibt und die man den Engländern auch 
von Herzen gönnen kann, in einem Artitel, das 
Geftäfter, daß dieſer Krieg der Krieg Englands 
ſei, habe viel zu Frankkeſchs Zuſammenbruch 
beigetragen, und eine Reihe von Franzoſen 
feien „Faſchiſten“ geworden. 


Umbildung des rumäniſchen Kabinetts 
Butareſt, 29. Junk 
Wie Rador meldet, iſt das e Kar 
binett u ungebildet worden. Ihren Müdtrikt 
erklärten, 2 0 5 Gigurtu, Staate ⸗ 
elretür Gucdarlanu, Stantsjeftetär beim Minke 
terpräfibium Protochla, Außenhandelominiſter 
Ehriſt, Kultusminiſter Ciobann und der Unler⸗ 
ſtaalsſekretär für ben Kultus Sibicegun. Neu⸗ 
ernannt wurden: Seng taprüſident Ar bent 
toſaun zum Außenminiſter, Kammerpeüfident 
BaidasBoevod zum Minſſterſtagtsſetrelär, In⸗ 
culeh und Riſter zu Stantslelrefüren, Wirte, 
ſchaftominiſter Cancton Übernimmt das Außen 
banbelsminifterium, Gluxegen geht vom Propg⸗ 
nendaminifterlum zum Kultusminiſterlum. Sir 
dorovieh wurde zum Propagandamluſſter ers 


Ruhe in Syrien 


Tripolis, 29, Jun 
General Mittelhauſer kündigte bie Einſtel⸗ 
lung der Feſudſeligtelten in Syrien an. 


Der Tag in Kürze 
Roofevelt unter 1110 am Donnerstag bie 
wecke 


irvorlage, bie 17 ifionen Dollar fir 
Veda und bes Heeres bewilligt. ! 


Aach einer Meldung aus Totte ſon ber Hafen 
von Bombay geſperrt ie. ! sat 


Die e Partel wendet ne in Ihrem 
offiziellen Wahlprogramm gegen eine Verwicklung 
(imerilas in jeden euzopällgien Krieg. 


Nach einer Uſſotiated Preßz-Meldun t Rooſe · 
pelt den Gouverneur von Panama ermächtigt, auge 
Tänbifge und amerltanſſche Schiſſe ſcherzuſtecken. 
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Rolleude Staatshanzleien in de. Gegilielte 


Hohe Politik in Elſenbahnwagen / Autogrammſammlung des Mitropakellners 


Der Salonwagen, in dem 1918 und 1940 die 
Maffenftillftandsver! ſandlungen im Wald von 
Compiegne vor ſich gingen, iſt nicht der einzige 
Eſſenbahnwagen, der in der hohen Politit im 
Mittelpunkt ſtand. Schlaf, und Speifewagen 
auf Schienen haben ſchon oft in der Ge ſchichte 
eine große Rolle geſpfelt. Berühmte Salons 
05 9 8 Wilhelm I. und Kaifer Franz 
Joſeph, ſowie Zar Nikolaus und viele andere 
Fürſtlichteſten. Ihre Außenwände zierten dle 
ompälen Wappen der ‚under und im Innern 
uben Ihwellende Fahl ld und koſtbare Stils 
möbel mit mannshohen Spiegeln in prunfvols 
len Goldrahmen zum Verweilen ein. Den Bo⸗ 
den aber bedeckten echte Perſexteppiche, und von 
der Dede Alan blitende Kriftallüfter herab. 
Heute ift an die Stelle diefes überladenen 
rüntes bei den Salonwagen der Stantsobers 
üupter die moderne Sachlichkeit getreten. Schon 
der Sonderzug mit dem im Jahre 1917 die ruf⸗ 
ſiſche Friedensdelegatlon zu den Unterhandlun⸗ 
gen in nal, eintraf, zeichnete ſich durch 
‚emerfensiwert einfache Innenausftattung aus. 
Statt überflüffiger Gardinen, Plüſchmöbel und 
anderer Staubfänger findet man heute in den 
Salonwagen Schrelbinaſchinen, Fernſchreiber 
und e Eine Selbſtverſtänd⸗ 
lichkeit m auch Telephon und er Catz Von 
dem Bel a moderner Salonwa gen 
gaben ſich einige weitgereifte Männer föltbare 
utogrammfammlungen angelegt. Da ſſt bei⸗ 
ſplelsweiſe eln Oberkellner det „Mitzopa" zu 
erwähnen, der die Anterſchriſten zahlkeſcher bes 
rühmter Per jönlichteſten aus der Poliiit befiht, 
ie entſtanden eigentlich dieſe „rollenden 
Slaalskanzleſen“? Als ihr Erfinder gilt der 
amerikaniſche Tiſchlet George M. Pullmann, der 


nach feinen Ideen um die Mitte des 19. Jahre 
150 ehn Haba iche Eiſenbahnwagen der 

hikago⸗Alton⸗Bahnlinie zu Schlafwagen um« 
baute. Dieſe erſten Schlafwagen der Welt waren 
noch ii unbequem, be] ep ſtatt Dampf⸗ 


heizung einſache Oeſen mit Holzfeuerung und 
erſtrahlten bei Dunkelheit in „trautem Kerzen» 
ſchein . Im Jahre 1864 wurde dann der erſte 
eigentlide Schlafwagen mit dem Namen „The 
Pioneer“ ber der den Grundstock für die nach 
ihrem Gründer benannte „Pullmann⸗Car Com⸗ 
pany“ bildete. In dem dichter beſiedelten 
Europa, wo die endloſen Strecken ſehlten, die 
einen großen Reiſekomfort erforderlich machten, 
nahm die b einen erheblich langſame⸗ 
zen Fortgang. Erſt im Jahre 1872 lief zwiſchen 
Paris und Wien der erſte gage der alten 

elt, eine Konftruftion des ſlämiſchen Inge⸗ 
nieurs Nagelmaker. Die erite eutopäile 
Schlafwagen Seſellſchaft wurde im Jahre 1878 
begründet, die Hi ter in die Internaſionale 
Si Iafmopengefe Haft umgewandelt wurde. In 
dieſe Zeit füllt auch die Einführung des Spe:je» 
wagens in 1 der erſtmals im Jahre 1880 
8 Berlin⸗Anhalter Bahn in Erſcheinung 
rat, 

Vorher [don hatten amerikaniſche Millionäre 
damit begonnen, in ihren privaten Salonwagen 
einen ungeheueren b zu entfalten. Da gab 

„Hotels auf Schienen“ mit eingebauten 
Schränken, Ledertapeten, Marmorbädern und 
Wintergärten. Manche biefer Wagen waren 
ſaſt gänzlich aus Glas und gewährten hierdurch 
eine unbeſchränkte Ausſicht nach allen Seiten. 
Später begannen dann faſt alle europälſchen 
Poentaten dem Beifpiel der amerſtaniſchen In« 
duſtriekönige zu folgen. 


Männer mit bxaünen Gamthosen 


Auslandsitalfener halten das Banner hoch / Der genügſame „Dago” 


Wir kennen fie wich ehr wohl aus der Vor⸗ 
weltkriegszelt, die penügjamen, arbeitsharten 

anner aus Italtet die Erbarbeiter und Bes 
tonmiſcher, die jehnien Geftalien, die uns beim 
Bau unferer Talſpetzen halfen, die überall da 
eingefeht wurden, wi es Dinge zu tun gab, die 
man nicht fo ohne weiteres unferen eigenen 
Leuten zumuten wolle. Männer mit den tpiſch 
gewordenen braunen Samthoſen. 


Der „Dago“ Jeht ſichdurch 
So wie bei uns, d drangen die Dagos“ — 
b nannte man fie m brifiſchen Empire und 
üben in US. gerägſchatzig — überall in der 
Welt vor; Uberall af man auf italienifhe 
Auswanderer, die fi} vor feiner Arbeit ſcheu⸗ 
ten, die ihre kargen Pfennige äufammenhielten, 
die ſpaxten und vonder fernen Heimat träume 
Aber auch ale Immer frierende Maroni⸗ 
verkäuſer im öltterklten Norblandwinter, als 
umherzſehende Scha r und als Drei ‚orgele 
Ipieler haben ſie ſich ürchgeſchlagen. Und ſchlleß ⸗ 


15 hatten ſie es doch noch zu etwas gebracht; 
entweder würden fie nun im fremden Lande 
ſeßhaft, ohne etwas anderes als eben Italiener 
u werden, ober fie kehrten nach Haufe zurlid, 
tahrungen und Kapital in ein armes Land 
zurllahringend, das fie gut gebrauchen konnte. 

Fast 19 Millionen Italiener ſind fo im Laufe 
der letzten 70 Jahre ausgewandert, Leute, die 
auf dem kümmerlichen Boden daheim Leine Are 
beit fanden, die zu Haufe afin waxen. 
57% aller Einwanderer Braſſllens in dem 
Jahrgundert zwiſchen 1820 und 1920 ſtammten 
aus Italien, ein Fünftel der Bevölterung Urs 
gentiniens ſſt italfeniſchen Blutes, 2,5 Millionen 
von ihnen wohnen in den Us A, ganz zu ſchwei⸗ 
gen von den ſtaxken e Kolonien in 
orbafrifa, wo ſie z. B. ſelbſt in ranzöſiſch⸗ 
Tunis die Mehrhelt der weißen Einwohner⸗ 
ſchaft bilden. Selbſt im ranzöſiſchen Multerland 
haben 155 rund eine Million Italiener ange 
ſiedelt, dle als Bauern oder als qualifizierte 
und ünentbehrliche Arbeitskräfte eine bedeu⸗ 
tende Rolle ſplelen. 


Ganze italienigiſe Zentren in Südamerika 


# befondier Stärke ift das Aus⸗ 

merlka, wo ſich bei⸗ 
pielswelſe in Rio GANde do Sul oder in Nor 
jario wahre itallenifd Jentren herausgebildet 
jaben. Dieje „Dagos haben im Leben Argen⸗ 
inſens und rast 10 en nicht wich auch in 


Nur find inzwischen 89 den vielen haltloſen 
inne Honzen ange n Mieder im 
Schwarzhomd geworden, eren Mitglleder nicht 
weniger fleibig ſind als Hedem, deren Gewicht 


ich aber gegen früher vervielfaht hat. Denn 
te ſtellen kompakte Wählermaffen, e 
tbeiterlegionen, treue und zuverlüffige Bes 
in dert der inneren Struktur der Nationen dar, 
in deren Mitte fie leben und arbeiten, wenn fie 
auch vor allem Italiener bleiben. Nach vielen 
Milliarden zählen die Lire, die von dieſen Aus ⸗ 
landsitallenern nach ge geſchickt werden und 
10 mithelfen, den Staatsaufbau vorwärtszu⸗ 
reiben, 


Hilfe aus Ueberſee 

Was die Millionen der fern von der Heimat 
lebenden Palrloten zu Ihaffen vermögen, das 
yet ſich beifpielsweile während des Ganflions« 
tieges deutlich Piel Während 52 Staaten 
ich dem Boykott Italiens anſchloſſen, blieben 
tgenlinien und Brafilien aus der Sankkions⸗ 
front heraus, und ftatt deſſen organifierten die 
„Dagos“ wirkfame er dom eld, Kre⸗ 
bit, Waren und pollſiſcher pmpathie. So 
richtet ſich auch heute der Blig des ſtalienſſchen 
Vaterlandes auf feine Söhne in der Fremde. 


Der Mann, der ünter dem Bett lag 


ge keinen naeh eig, Lein für ſo unheim! 
U 


oft es der Deguemat Meg 1 und auch 
der geſahrlofere. Aber 
heimlichen 


u fein, ſondern ein ganz Anl her Dieb. 
üblhens holte ihn erwiſcht 
Prigd I das 90 


übergeben. Vor Gericht orllätte der juupe 
alle. 


lexarbelten ausgeführt und dabei eine ftarfe 
Zuneigung zu der Tochter des Haufes gefaßt. 
Ale er durchs ienfter einſtieg, habe er ſich am 
Kleiderſchrank ſeſtgehalten, und der Schluſſel 
ei in jeiner Hand Be Er wollte nun 
in der Stille der 9 


nicht in feinem Programm geftanden. Was og 


die Tohter? Sie erklärte, une 

gung des jungen Mannes und 
ihm auch keine Hoffnung t : Hinfigt ges 
nacht. Alſo glaubte das der Junge 
Mann es wohl doch ni en, 


jondern auf die Kleider des Mädchens abge 
ehen 8 50 und verurteilte ihn we 105 verſuch 
ten Diebſtahls zu einem Monat efängnis. 


Der Schab; im Ae 


Wire zen (oder). ein junger Arbeiter 
fand beim Aid deere einen goldpflhenden 
egenſtand im Ager, der ſich bei näherem An⸗ 
ſehen als ein 20⸗Mariſtüc aus dem Jahre 1877 
entpuppte, das auf der Morberfeite das Ham⸗ 
burger Stadtwappen trägt, Das Goldſtüg, das 
vielleicht ſchon Jahrzehnte im Acker verborgen 
tußte, iſt der Reichsbank zugefeitet worden. 
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Die Kunst 


der Cigarettenherstellung 


SS 


SI. 


beruht in der 
vollständigen Klärung 
der wertvollen Aromastoffe 
und in der Erhaltung 
dieser flüchtigen Bestandteile 
des Tabaks durch alle 
Fabrikationsgänge hindurch. 


Seite 4 


Ligmannſtädter Zeitung — Sonnabend, 29. Juni 1940 


Nr. 178 


Der Liigenfeldzug der Weſtmüchte entlarvt 


Wir veröffentlichen heute den Schluß der auſſchlußreichen Gegenüberftellung ber Teinbli« 
chen Lllgenprepaganda zu den beufjdhen Berichten des Oberkommandos der Wehrmacht, mit 
deren Abdruck wir geftern begannen. Die Weltöſſentlichteit mag nun urteilen, auf weſſen 
Seite die Wahrheit if. Derjenige, der zur Lüge zu greifen 

Velen und franfrei 
Bollitredung des Urteils gegen England ſteht unmittelbar bevor. 


Ritoroft iſt vollſtändig in deutſcher Hand. Lu ⸗ 
blin wird genommen, ſow 
marſchleren von der Dina 


moraliſch Schwächere. Das Urteil Über, 


„Times“, 14. 9. 1999. Die polniſche Lufte 
waffe ift noch in voller Tätigkeit. Die deutſche 
reife verſchweigt die Wiedereroberung von 
Jod Ki durch die Polen. Die deutſche Pfient⸗ 
lichtelt wurde dagegen informlert, daß Herr 
Biller bei feiner Frontſahrt der Stadt Lodſch 
einen Beſuch abgeſtattet habe. 


„Oeuvre“, 10. 9. 1939. Nach einer Wieder⸗ entgegen den 


aufrichtung, dle angeſichts der Lage Bewun⸗ 
derung verbient, iſt co der polniſchen Armee ges 
lungen, die Verbindung zrolſchen den Heeres. 
teilen in Poſen und Wärſchau a Es 
iſt Pal daß das deulſche Heer unterernährt i 

ed. 16. 9. 1039. Die Vernichtungsſchlacht 
im Welchſelbogen geht ihrem Ende zu. Kutno 
wird genommen. Deutjhe Truppen, Berge auf 
Lublin vor. Südiſch Breſt reihen ſich bei Wlo⸗ 
dawa am Bug die deutſchen Truppen mit denen 
der Norbgruppe bie Hand. Der Ring um ben 
von Polen bewohnten Raum des polniſchen 
Staates iſt damit geſchloſſen. 

Amtlicher polnifder Heeresberiht, 18. 9. 1939, 
Der e Widerſtand ift zo ſchwächer ges 
worben, Die Moral des polniſchen Volkes und 
ber Sieglerung zeigt ſich und wird bis zum Ende 
5 leiben. 

DRM, 17. 9. 1999. Die polnſſche | 
und bie polniſche Heerführung, voran Marla 
Nydz⸗Smigly, fliehen nach Rumänien. reſt⸗ 


3. Frunzöͤſiſche „Entlaſtungsoffenſibe“ 
wiihrend des Polenfeldzuges 


Die Briten räumen überſtürzt und in Auflöſung 
das Gebiet um Andalsnes. Unüberjehbare eng⸗ 
liſche Vorräte find bel Dombaas in die Hände 
unferer Truppen gefallen. 
Chamberlalnrede. Ich habe jeht 
mehr Vertrauen in den endgültigen 
Alliierten als bei Beginn des Krieges. 


Churchillrede, 20. 4, 40. Zu den Überleben 
‚Ellipfe*: Ihr ſeld ein 


Daily Expreh, B. 9. 39. Es ift den Tranzöſt⸗ 
ſchen Truppen gelungen, an mindeſtens 12 Punk ⸗ 
ten die deulſchen Linien zu durchbrechen. 

Excelſlor, 6. 9. 30, Eines it Tier, unſere 
Truppen haben in Deutschland Fu geſaßt. 

DRM, 5. 5. 99. Im Weſten bisher keine 
Kampfhandlungen. 

Habas, 8, 9. 39. Teile des Weſtwalles wur 
den unter engliſch⸗franzöfſſchem Feuer in die 


Luft gelprengt. 

HIN 90. 39. Das deutſche Hoheltsgeblet 
wurde auch geſtern nicht angegriffen, 

Daily Telegraph, 9. 9. 39. Die fraraanigen 
Armeen haben an der Weſtſront den Angriff 
begonnen. Der Tag einer wirffamen Entlaſtung 
der Polen iſt nähergerückt. 

Harald Tribune, 9. h. 39. Ole franzöſiſche 
Arten geht BUG Kilometer vox und hat 
demnach falt ſämiliche Vorwerke des Weſtwalles 
genommen. 

DRM, 10. 9. 39. Im Weſten haben erſtmalig 
fe n Stoßtruppe die deutſche Grenze Über⸗ 
ſcheikten und ind in Gefehtsberührung mit uns 
eren weit vor dem Westwall befindlichen Vor⸗ 
poſten getreten. 

Petit Parſſien, 12. 9. 39. Der Pormarſch der 
ranzöfiſchen Truppen auf Saarbrücken geht bes 
tändig weiter, er Augenblick iſt zweifellos 
nahe, wo die Deuſſchen ihre Verteldigungslinle 
jenfells von Saarbrücken dic Vor mülſſen. 

DRAW, 12. 9. 39, Oertliche ac. 
zwiſchen Saargemünd und Hornbach. 

Rundfunk Unon, 14. 9. 39. Der e 
Vormarſch bel Saarbrücken hat bereits ein bes 
deutendes Ausmaß angenommen, 

SK., 18. 9. 39. Der ſüdoſtwärts von Saar⸗ 
brüden gelegene 1 wurde im Gegenan⸗ 
griff durch unfere Vorpoſten wiedergenammen. 

„Petit Parlſten“, 17. 9. 30. Saarbrüden ſteht 
vor dem Fall 

„Daily Heralbe, 17. 9. 39. Nazis ziehen ſich 
auf der ganzen Front zurilg. Nazt⸗Artillerle 
deckt den Rilazug an der Wesen el 2 

One., 17. B. 30. Im Weſten erlitt der Feind 
bei einigen Stoßtruppunternehmungen in der 
Gegend von Saarbrüden erhebliche Verluſte. 

Uffocinted Preh, 18. 9. 39. Die Deütſchen 
ziehen ſich langſam aus dem Moſetal zurüd. 

ORM., 18. . 39, Im Welten keine nennens⸗ 
werten Kampfhandlungen. 


4. Norwegen⸗FJeldzug 


Neynand, 10. 4. 40. Die ſtrgtegiſche Lage der 
Alliterten ift durch den deutſchen Vorſtoß nach 
Skandinavien weſentlich beſſer geworden. Hitler 
habe genau ſo geblufft wie Napoleon in Spas 
nien. 

OHM, 9. 4. 40. Alle militäriſch wichtigen 
Stüßpunkle Norwegens befinden fi et in deut⸗ 
ſcher Hand. Narvik, Drontheim, Bergen, Sla⸗ 
vanger, Chriſtianſand und Oslo wurden von 
ſtarten deulſchen Kräften befeht, 

Londoner Rundfunk, 14. 4. 40. Man ſpricht 
von einem großen Fehlgriff Deutſchlands, in 
Norwegen zu landen, In Frankreich jagt man, 
Nelfon wird im Grabe lachen. 

W., 14. 4. 40. Deutſche Berftörer unter 
hrung des Commopore Bonfe bestanden bei 
aroit Jar Kämpfe gegen die wiederholten 

Einbruchsverſuche der engliſchen Streitkräfte. 
Der örftiſche Zerſtörer „Coſſat“ wurde in Brand 
elhollen. Der Zerſtörer „Eschmo“ ſowle wel⸗ 
tere Jerſtörer würden ſchwwer, . bzw. 
verſenkt. Ebenſo der britifhe Schlachttreuzer 
„Renod“ beſchädigt, 5 

Londoner Rundfunk, 16. 4. 40. Wie Mär und 
zn klingt die heutige plumpe Prahlerel 
Ribbentrops, Deutſchland werde dafür ſorgen, 
daß kein Engländer oder Franzoſe ſich während 
des Krieges in Norwegen halten könne, 

OK., 18. 4. 40. Die Operationen in Nor 


wegen find in Verſolgungstempo übergegangen. 


wungen it, iſt immer der 
ift bereits vollſtreckt, 


ſettuſſiſche Truppen 
is zum Dnjeltr in 


ſtarſchall Rydz⸗Smigly bei 
artier geweſen ift. Er bi 
Rachrichten, vaß er nach Rumänien 
iter in Polen und leitet nach 
wie vor die milttärifhen Operationen. 

Havas, 18. 9. 39. Poſen tft noch immer in 
den Händen der Polen. 

Havas, 18, 9. 39, Eine polniſche Dffenfive 
at in der Gegend von Grodek, meftli 
erg, Erfolg gehabt. 


wird mitgeteilt, daß 


abgereift ſei — we 


12 000 Deulſche find ger 
fangen genommen worden und 100 Tanks ers 


„Times“, 18. 9. 30. Die nach Oſten vorſtoßen ⸗ 
den deulſchen Truppen haben keine ſichtbaren 


mmer mit Erbitterung und halten 


DORT, 18. 9. 30. Die Schlacht im Mel 
Die eingeſchloſſenen polni⸗ 
170 000 Gefangene 
ura. Die Geſamtzahl der 
ſelbogen beläuft ſich auf 


bogen ift beendet. 
ſchen Armeen kapttulii 
ergeben ih an ber 
Gefangenen im Wei 


N ell der Armeen, die wir 
Im Laufe des Sommers einſetzen werden, um 


5. Die „glorreichen Nückzüge“ im Welten 


Barifer Rundfunk, 10. Mal. Der Vormarsch 
der deulſchen Truppen iſt vor den belgiſchen Ab ⸗ 
um Stehen gebracht worden. 


nach Weberihreiten ber holländ 
und luxemburgiſchen Grenze die feſnblichen 
Holland und Belgien überall 
en und iſt ſroz Zerſtörung von 
rügen und Sperten aller Art 
fortſchreltendem Angriff, 

Sender Daventry, 


Grenztruppen in 


12. Mat. Der holländliſche 
Oberbefehlshaber, General Winkelmann, hat er⸗ 
klärt, daß der deutſche Einfall in Holland bis 
ſeßt geſcheltert ſel, und 
ommando ih in feiner 
kraft der holländiſchen Armee [ehr verrechnet 


das deuͤtſche Ober⸗ 
ſchätzung der Kampf. 


Eure vorbildliche Zuſammenarbelt, 
ebenſo eniſchloſſene 
der Soldaten, bejo 
ſchen Einſaß der todesmutigen Fallſchirm und 
uftlandetruppen At diefer Erfolg mögli 
worden. Ich ſpreche Euch im N 
ſchen Voltes den Dank und meine Bewunderung 


Havas, 18, Mat, Das franzöſiſche Oberkom⸗ 
mando in Belgien hat eine 
die der deulſchen Walze Widerſtand leiten wird. 

OR, 14. Mai. Auch in Südbel 
laufen unſere Bewegungen raſch und p! 
und die franzö⸗ 
o in die Höhe von Me⸗ 
zietes—Charlevſlle faft überall erreiht und an 
vielen Stellen Aber 

Savas, 14. Mal. 


aller Mingeſtellt, 


berſtleutnant Tasnier hat 
ertlärt: „Ich gebe mein Ehrenwort, daß ich |i 
eben eine ganze Stunde 


Brüffet fei keinesfalls 


mit Generalleutnant 


bedroht. Alle vergeſchrle⸗ 
denen Bewegungen gehen mit methodiſcher Ord⸗ 
vor ſich, und wir müſſen der Zukunft mit 


eulſchen Truppen in Brüf 
Daventeg, 14. Mal. 
und Belgien drohen für die deutſche Luftwaffe 
ebenſo verhängnisvoll zu werden, wie Norwegen 
für die deulſche Flotte. 

ORM, 13. Mal. Das Vorgehen des Heeres 
wurde durch Angriffe der Luftwaſſe gegen Trup⸗ 
venanſammlungen. Marſchlolonnen und Eſſen⸗ 


Norwegen pon der elelerregenden Verſchmutzung 
durch die Nazityrannei zu reinigen. 

ORKM, 2. 5. 40. In raſtloſer Verfolgung der 
in wilder Flucht zurückgehenden Engländer has 
ben die deulſchen 955 Andalsnes erreicht 
und um 15.00 Uhr bort die deutſche Relchskrlegs⸗ 
flange gebiit, 

Londoner Rundfunk, 29. 4. 40. Es wird den 
deuſſchen Truppen vielleiht gelingen, die Ver⸗ 
mung zwiſchen Drontheim und Oslo herzu⸗ 

ellen. 

ORW,, 30. 4. 40. Die Lanbverbindung zwi⸗ 
ſchen Oslo und Drontheim ift an der Bahn fir 
weſtlich Stören zuſtande nefommen. 

Londoner Rundfunk, 20. 4. 40, Das Stager- 
rat und Kattegat werden von der alliierten 
Flozte kontrolliert. 

Ka. 15. J. 40. In dem nordnoxwegiſchen 
Naum würden weitere Tru; 1015 Material und 
Ergänzungen aller Art Ka! hrt, die Lage wird 
zunehmend geſichert und t 

Londoner Rundfunk, 18. 4. 1940, Der Einfall 
in Norwegen war eine Herausforderung Groß⸗ 
britanniens, dle von ben britifhen Seeleuten 
mit großem, Bergnügen aufgenommen wurde. 

DORAM, 3./4. B. 1040. Bei Abfahrt des britts 
7 — Landungskorps bel Namſos wurden durch 

eulſche Kampf- und Sturzkampfftieger folgende 
britiſche Kriegsſchiſſe vernichtet: ein ſchwerer 
Kreuzer der Hork⸗Klaſſe nach 30 Minuten, ein 
weiterer Kreuzer, ferner ein Berftörer, ein 
Transportſchiff von 12000 Tonnen, ferner wur⸗ 
den zahlreſche Schlachttreuzer, Kreuzer und 
Transpariſchlſſe ſchwer 1481010 

Barifer Rundfunk, 1. 5. 1940, Die Ueber⸗ 
macht der Alliierten erwies ſich insbeſondere in 
Norwegen. Bu Waſſer, zu Lande und in der 
Luft ſind ſie die Stärkeren. 

Aus ORas.⸗Berichten, 1. bis 8. B. 40. Flucht⸗ 
artiger Rückzug der Engländer aus Andalsnes. 
e 49 Geld 905 60 Granatwerfer, 355 
Maſchinengewehre, 5300 Gewehre, 4 Millio- 
nen Stick Inſanterie⸗Munftlon. Die letzten 
Reſte des Widerſtandes in Süd- und Mittelnor⸗ 
wegen wurden nunmehr beſeltigt. 

Londoner Rundfunk, 30. 5. 1940. Die Ein⸗ 
nahme Narvits it von ungeheurem ſtrategiſchem 
Wert für die Alliierten. Bon hier aus Ift die 
Miebereroberung Norwegens möglich. Es iſt 
damit auch gelungen, den Deutſchen die Erzzu · 


fuhr vu er en. 

ONW, 10. 8. 1940. Durch das Heldentum 
deuſſcher Truppen wurden bie alllierfen Lands, 
See- und Rufiftreitfräfte gezwungen, die Gebiets 
von Narvif und Harſtad zu räumen. Die Kapl⸗ 
tulationsverhandlungen An im Gange, 


bahnen wirkungsvoll unterſtützt. Im, e 
fchte die Luſtwaſſe ihren Großrampf um dle 
min mi e im Earl en jerationss 
raum mit fühlbarem 90 920 ſort. Insgeſamt 
wurden am 12, Mal etwa 920 Flugzeuge vernſch⸗ 
tet, davon 48 im Quftlampf, 72 durch Flak, dle 
übrigen am Boden. Alleln 25 Flugzeuge wur⸗ 
den bei einem britilhen Angriff auf die Maas⸗ 
Uebergänge bel Maastricht durch die Flak⸗ 
artillerle zum e t. Eine einzige 
Sagbitaffel erzielte 10 d l je. 

„Temps“, 14, Mai. Die franzöſiſch⸗belglchen 
Streitkräfte haben ſich auf einer als A ſang · 
alfa ſchon zu Frledenszeſten vorgeſehenen 

jafferlinie en tefeht. 

DRM, 1: ai In Belgien wurde geſtern 
auch der Turnhoul⸗Kanal fildotwärts der glelch⸗ 
namigen Stadt Überſchritten und weiter üdlich 
die Grohe Gelte erreſcht. Nördlich Namur 
ftoßen unſere Panzerkräfte dem auf die beſeſtigte 


Dyle⸗Stellung zurückgehenden Feind mit Pan⸗ 
zern nach. 

Reuter, 18. Mal. Die Lage in Norpbelglen 
It günſtig. An der Maas halten bie lian 
ſchen Truppen ſtand Nach der Kapitulation 
Hollands hält der Gegenſchlag der Alllterten ger 
gen den deulſchen Vormarſch mit unverminder⸗ 
et Gewalt an. 

OAM., 18. Mal. In Belglen haben unfere 
dem weſchenden 7 ſcharf nachdrängenden 
Divifionen die Dyle⸗ e wilden 
Namur und Givet {ft der Hebergang Aber bie 
Maas in breiter Front erzwungen. Auf dem 
Weſtuſer mit Panzern unternommene Gegenan⸗ 
or fe der Franzoſen wurden abgelhlagen. 

Londoner Rundfunk, 16. Mal. Die erſten Er 
ſebnſſſe der Mags⸗Schlacht ſind filr die Alliiere 
ſen außerordentlich günſtig. 

DRM, 16. Mai. Südweſtlich Namur ermeis 
terien unfere Divlfionen die Erfolge auf dem 
Meftufer der Maas und ſchlugen dabei erneut 
franzöfiche Panzerkräſte. 

aba, 17. 5. 1940. In zuftänplgen britischen 
Krelſen betrachtet man die militäriihe Lage 
voller Vertrauen. Eine gewille Zahl beutſcher 
1 die jebo nicht ſtärk genug iſt, 
und bie „wie verlorene Kinder“ operieren, 
konnte weil. vordringen. Der Gegenangriff ber 
Alliierten gegen bie mot lit ſeulſchen Eins 
heiten, dle 0 ſährliches Vorbringen 


durch 18 ge 
in Gefahr ge acht haben, wird mit Kraft burdhe 
geführt. Die deutfhen Tanke werden hald Leis 


nen 3 und feine Munition mehr haben. 

DR! 17. ö. 1940. Franzöſiſche Panzer⸗ 
kräfle, die ſich weſtlich Dinant unferen Panzern 
enigegenwarfen, ‚find geſchlagen. Verbände des 
‚Heeres und der Luftwaſſe verfolgen überall den 
nach Weſten surlagehen en Feküd. 

Epoque“, 18. 5. 1940. Die deutſche Luft⸗ 
waffe verliert jeden Tag mehr von Ihrem Vor ⸗ 
Ipring, Be beherz[ht u it die Luft. 

ORW., 18. 5. 1940. Die Luſtwaſſe griff 
Hauptfüchtie die ridwärtigen Verbindungen 
und die mit dichten Kolonnen belegten, 17 155 Eu 
ſtraßen des Feindes in 1990955 und Fran, el 
an. Unter der Wirkung dleſer Ungriffe ging 
der Feind an verſchledenen Stellen fluchtartig 


urlid, 
5 Londoner Steſanl-Materſal, 20. 5. 1940. But 
unterrichtete Fondoner Krelſe behaupteten: Die 
Tatſache, daß das belgiſche Heer noch im Bellt 
von Lüttich und Namur 15 urch die alle wich⸗ 
tigen Eſſenbahnverbindungen ue der 
ront und Deulſchland hindurchmſißten, ſei für 
ie Allllerten ungeheuer wertvoll, Jedesmal, 
wenn die Deutſchen die britiſchen Truppen an⸗ 
gegriffen hätten, felen fie mit der größten Wucht 
durſiageſch 900 worden. 

Bae, 0. 6. 1940. Der geſamte innere 
origlirtel von Lüttich ſowle alle Forts von 
I find e A 209 lac ER abe 

ge, Hell, 28. Mai. Nach An tan 
Mor Statuen entwickelt fi iR lacht 
el Cambrai unter außerordentlich günſtigen 
n für die Franzoſen. 

OA, 23. Mal, Ruch geſtern wurden Aus, 
pruchsperſuche e jangerfrüfte bei Cams 
brat im Zufammenmirten zwiſchen Heer und 
Luftwaffe“ unter ſchweren Werluften für den 
Gegner abgetoleſen. Im weltlichen Artos find; 
deulſche Truppen aus dem Durchbruchstell Hera 
aus im are nach Norden in allgemeiner 
ge Calaſe, 

Reuter, 24. Mat, Die Schelde⸗Front hat ſich 
g ven ſollve beſeſtigt, 

D 24. Mal. In Flandern durchbrgchen 
unfere Divifionen die befeftigte Scheldeſtellung 
und ftiehen bis auf das, 85 der Lys vor. 

vas, 25. Mal. Ueber den Aweſſen der 
Schlacht in Blender beſteht kein Zwelfel, 

ON, 25. Mat Der Ring um die belgische 
Armee, Teile der 1, 7. und 9. franzöſſſchen 
Armes und die Maſſe des engliihen Expebi⸗ 
tionsheereo wurde am 24. Mat erheblich ders 
färkt und if damit endgültig geſchloſſen. 


Der flandriſche Rückzug — ein „Sſeg“ 


N Pariſlen“, 1. 6. 1940. Der Rückzug 
in Neale war ein großartiges Mandver, das 
an Tolltühnheit grenzt. 

OK W., 1. 6. 1940, Reſte des geschlagenen 


britiſchen Erpeblilonsheeres verſuchken am heu⸗ 
tigen Tage, mit kleineten 990 60 en aller Art 

Unkirchen legenden 
Krlegs⸗ und Nee e zu entkommen. 


auf die vor ber Reede von 


Die deutſche Luftwaf 
durch laufende Angriffe. 


Pariſer Rundſunk, 3. g. 1040. Das Wunder 
hat begonnen. Der Rückzug in Flandern ent» 


wickelt ſich zum Sieg. 


DRM, 2. 6. 1940. Die bd bekämpfte 
am 1. Jun! Verſuche von Reſten des geſchlage⸗ 
nen örltiſchen Erpeditionsheeres, auf die dor 
Dünkirchen liegenden Schiffe entkommen. Die 
Erfolge der Stuta⸗, Kampf, Zerſtörer⸗ und 
Jagdgeſchwader haben ſich gegenüber den bereits 


bekanntgegebenen Zahlen weſentlich erhöht. 


Petit Pariſten“, 7. Junl. Die 1 
er 


telten durch das Difetal auf Parlo. 


dbenifle verſuchten fie, Neport, Dieppe, Le 
adre und das untere Selne⸗Tal h erreſchen. 
ehr ausge⸗ 

dehnt. Sie find durch Reims und die Cham, 
vagne und benten ſicherſich an eine noch viel 
ſrbßere Aktlon: Umgebung ver Maglnol⸗Linle 
5 von den Argonnen 

aus auf Verdun und Meß. Das 5 ‚randiofe 
er Weg vom 


ber Rethel feten ihre Proſekte 


urch einen großen Vorſtof 


Tol z aber es ſet ein wei 
raum zur Wirklichkeit. 


DAW, 9. Junl. In e gab Schlacht im 

en deutſche Ins 
janteries und Pangerbivifionen in enger Zus 
jammenarbeit mit der Luftwaffe ſtarke feind⸗ 
Iſche Kräfte zerſchlagen und andere, zum Tell 
neu in den Kampf geworſene feindliche Truppen 


Somme⸗ und Oiſe⸗Gebiet, Hal 


zum Rückzug gezwungen. 


Ona. 12. Juni. Die Seine unterhalb von 
Paris ift an mehreren Stellen von unſeren 


Truppen ſchon überſchritten. 


e vereltelte dieſe Vetſuche 


DR‘! 15. Junk. Nach ſchweren nn 
‚ben unſere Truppen die Maginotlinte füdti 
aarbrücen in breiter Front durchbrochen. 

‚Dally Telegraph“ vom g. Jun. Die tiefe 

15 
Werteldigungslinle ft: gand ſel die befte A 
khode, um biefer Art bes deulſchen Vorſtohes 
ſtandzuhalten. 

DRAW, 9. gun. In 1 auf die untere 
Seine würden rückwärtige Verkeſdigungslinſen 
des Feindes durchbrochen und umfangreide 
Verſorgungseinrichlungen und Worräte erbeutek 


Londoner Rundfunk, 10. Junl. Ein hervor⸗ 
ragender Franzoſe habe erklärt, 0 wenn 
Hitler jemals den Verſuch machen follte, Paris 
a nehmen, jebes Haus und jeber Stein vers 
eidigt werden würde, Lieber würden bie, Pas 
zifer ihre an Kunkihähen ſo reſche Stadt in 
Schutt und Ale een und völlig vernichten, 


als fie dem Einbring 
ein wilden nfalls nat ergeben, 
jeichen von deutſchen Soldaten würden bald in 


ſchen Führung, die Haupiftabt Frankreſche, 

HERE, nch an pa iſt In fange 

il zur offenen Stadt erklärt worden. Soeben 
m 

ruppen in Paris 


Sender Straßburg, 12. Junl. Wührend bie 
g Armee 1 6 5 Verluſte erleibeh, 
bleibt die ſranzöſiſche Armes intak; 

Ogg, 18. Jun. Der milltäriſche Zulam⸗ 
menöbruch Frankreichs ſchreitel une 5 ru 
unferer raſtloſen Verfolgung raſch vorwärts; 
allein am geftrinen Tage Mind welt über 100.000 
Gefangene eingebracht worden. Die Beute um. 
faßt die aefamte Ausſtattung zahlreicher Ttans 
zoflſcher Divifiohen und Feſtungen. 


Sonnabend, 20. Juni 1940 


„Compièꝭgne“ 
Die neuſte Filmwochenſchau 

Mit einer Wucht des Geſchehens, wie fie auf 
ber Leinwand in ſolchem Ausmaße noch n cht z 
lehen war, rollt die letzte ilmwochenſchau ab, 
In ihr fer die ganze Dramatik des Krie⸗ 

168. wir nun jene Aufnahmen beſonders 
ae zeifen, die unfere ſchweren Seeſtreit⸗ 
räfte im ſiegreichen Kampf im Nordmeok zei, 
gen, oder ob wir an unfere verwegenen | lieger 
denken, die den Tod in das Fein, land fliegen, 
immer und immer wieder zeigt es ſich, daß der 
deutſche Wille zum totalen 100 geradezu ver⸗ 
biſſen iſt. Wer in den Geſichtern der ſtaub⸗ 
bebecten Infanterilten zu leſen verſteht oder in 
dem Antlitz der Pioniere, wird immer dasſolbe 
ſeſtſtellen: Von einer genialen Führung inſpf⸗ 
tiert, wird das Letzte und Tollſte von allen 
Truppentellen geleiſtel, Davon können die fran ⸗ 
zöſiſchen Panzer ein Lied ingen, davon künden 
die eeiholfenen ſranzöſiſchen Bunker an der 
Magſngtlinſe. Das muhten nicht zuletzt dle 
fran, 1150 Strategen, erfahren, 

Lin ejonderer Höhepunkt in der Wochen⸗ 
ſchau find jene en die den Wald von 
Compiagne mit ſeinem wel lee chen Ger 
ſchehen zum Gegenſtand haben, Bis in alle Eins 


In dieſem Juſammenhang find 


Da mit der endgülti 
110 ae wich, fo) 
lung un 


Die Anfänge der Organiſatlon des Natlo⸗ 
nalſoztaliſtiſchen Krafkfahrkorps (Neg.) in 
Lihmannſtadt liegen gar nicht welt zuriid, Der 
Grundstock zur Schaffung einer Motoritandarte 
wurde im Oktober „November 1939 gelegt. Und 
doch ſchelnt es uns in unſerer heutigen ſchnell⸗ 
lebigen 0 elne der in Tagen, ja in Stunden 
das Geſicht eines neuen Europa geftaltet wird, 
als läge eine Ewigkeit dazwiſchen! Die Schaf⸗ 
fung ber heute fo ſtolzen NSgK.⸗Motorſtandarle 


N ft unzertrennbar verbunden mit den Namen, 
elhelten lieſerk die unbeſtechliche Kamera ein Ane one ac en 
15 von ſeltener Größe. Hier erlebt man Sze⸗ Bu e e en Cain 


J Zruppfihters 
Mees, die beide an der Wiege der heutigen 
Standarte Pate geſtanden haben. Wenn ſeßt 
Standartenführer Heydenreſch mit Stolz und 
innerer Genugtuung auf die vollbrachte Leis 
fung und den erzielten Erfolg blicken darf, ſo 
haben wir Weranlalfung, ihm fur; feine 
aufopfernde Miche, feine nimmer ermübende 
Tatkraft und feine unbeirtbare Zielſtrebigkeit 
zu danken. 


nen, die von der 1 nachhaltigsten Wirkung 
nd, Als vollends die Männer der Propaganda ⸗ 

Ade dabel find, wie der Fibre im engſten 
Kreſſe feiner Mitarbeiter feiner Freupe über 
den ertungenen Sieg Ausdruck fad klaſſchte ges 
ſtern 1 das Lihmannltüdier Bubfikum 
ontan lebhafteſten Beifall, Wenn das über, 

ap 17 0 möglich iR, dann bildet dle Zufams 

1 at m dem Duce 0 Mün- 
jen die Krönung des Ganzen. Hier ſehen fie en f 

101 Männer Ins duc, die das Geh one „In mühſeliger Arbeit, aber mit latenfreu⸗ 
neu formen, Es day feinen Oeulſchen geben, diger Hingabe wurde Stein auf Stein geſchichtel 
der biefe Wochenschau nicht gesehen hal, bis der Bau feinen heutigen Stand ekreichl 
Di Guſtav Noeltger hatte, Schwer hatten es die Männer vom 


NSKR. in der Anfangszeit. Immer neue 
Mufik an Sonntag Schwierigkeiten 125 es zu überwinden, Hinder⸗ 
Playmuflt de Standortlapelle 


nis auf Hindernis ſtellte ſich in den Weg, Wo 
aber ein ſtarter Wille die Triebſeber des Hans 
Bei gutem Wetter onzertiert das Muſiktorps delns ift, da wird vor Schwierigkeiten weder 
der Gtanbortlommandntur unter Leitung von 
5 Kamberg am Sonntag, 
dem 90. Juli, von 11,5 Uhr an im Goethe» 
art, Muſikfole: 


arabemarſch IT, 
„Die diebiſche Gliter‘ 


1. „Der Torgauer“ — 
Duvertüre zur Oper 
©. Roſſini, g. „Mond⸗ 
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Anfang Dezember 1939 ſtand der erfte Sturm 


8 ba. Er zählte 150 Mann und ſetzte ſich aus Wera 
zagt ‚ul, 150 e le een liner Berufpllände e die 
5 n NMuguft Orladler-Bataitfon“ 1,10, allwöcentlid aus allen Stabtielen, vom äufer« 

0) m uguftOr Preuß. 2. Leid“ ſten Norden bis zum Güden, zu ihrem Dienjt- 


6. Marſch für das Königl. 
Sure Sehne vo) C. dh. v. Weber 
J „Marſch“ IL, 168 vi Redern. 


Die fjeimat rft ihre Kinder 
Alle aus dem Weſch melden ſich in Poſen 
ur Durchſührungler Verfügung des 
48 über Piel oha in 23 1 di 
ebtet werben die gauwärlſg im Gebiet des 
GEBR 0 0 wohnhaften Ridge 
jene en aus dem Weſt 


abend eilten und 01 055 ihren Dienft taten, — 
trotz der bitteren Kälte draußen und des Jah e · 
klapperns in den damals noch ungeheſzten Räu⸗ 
men, 

Heute umfaßt die Motorſtandarte 116 fünf 
unddreihig Stürme mit über 4000 Mann! Hier⸗ 
von 01 16 Stlieme zum Standort Liymann« 
Itabt, während 19 Stürue auf den Negierungss 
bezirk Lißmannſtadt entfallen, Aufgeteitt find 
diefe 85 Stürme in ſechs Staffeln, Staſſel⸗ 
ührer I iſt Hauptfturmführer Bühler, Stafr 
elführer II Haupifturmführer Napp, Staffel» 
führer III Sturmjührer Schmidt, Sta ſel⸗ 
führer IV it ene Karuß, Staſſel⸗ 


und 


aufgefordert, ſich unter 
ngabe ihres Namenelhrer {ehinen Anſchrift 
und ihrer Helmatanſcht mündlich oder ſchrift⸗ 
00 bei der Pauleltunder NSDAP, Poſen, 
Wilhelmſtr. 29, Jimmel, zu melden. 


Don der ſſenbahn 
Gliters und Eilgutchrtigung vereinigt 


führer v. Sluxmfühter Rocher und Glaifelr 
führer VI if Mund ⸗ 
hente, 


Hauptſturmführer 


Ganz im argen lag in der Gründungszeit die 

A ede d Stage ber a Ai die, Bomaden 
» wanderten anjangs die KK Männer von 

Von ele Tag an nden Eilftüdgüter nur einem Lokal zum andern, Bald war es ein 


noch bei ber Gilterabſezung in ber Waren⸗ 
ſtraße ausgegeben und anon mon. 
Atankheitskhütung 
Beratungsftelle jr Glechtotrantyelten 


In der AdölſeHitler⸗Aße 118 wurde vom 
ji: ſchen 9 5 eitsantine Beratungsſtelle 


Kino, dann wieder ein leerſtehendes Fabril⸗ 
gebäude, in denen die Uebungen abgehalten 
wurden. Ja, es 1 onar, 17 DAR i 
einem Lokal hinbeſtellt war, eſſen Küren ſich 
nicht auftun wollten. Es ſel gerade befeht oder 
es fehle der Schlüſſel, fo hieß es hier und da 
noch im Februar 1040! Den versammelten 
Männern blieb nichts anderes übrig, als eln 
anderes Lokal ausfindig zu machen und dort 
den Dienft zu verrichten, 

Unter gröhten perſönlichen Opfern entftanden 
dann nach und nach die Sturmheime, die bann 
ebenſo allmählich ausgeftaltet würden! In einem 
der Stürme erbrachte eine Sammlung an einem 
Abend 2000 AM, den N Print und 
ſonſtige Einridhtungsgegenllände nicht eingerech⸗ 
Nachtigall, Eirla Blaheroi Und Gerz, net! Das iſt N wie man jie ſich 
inger wurben in der Sizuzes Schnellgerſchts ſchöner nicht denken kann! Dank einer Unvor⸗ 
5 Amtsgericht Lihmandt vom 25. Juni 98 Kleinarbeit, die mit einer Jühigleſt 
wegen unbefugten Vetlaſſe des Gettos und ſondergleichen betrieben wurde, verfügt die 
Richttragens bes ee je ſechs Mona« Standarte zur Zeit über 25 Sturmheime, Unter 
ten Gefängnis verurtetit, den acht Sturmheimen im Standort Life 

Der le Anton Drelich mehrmals vor mannſtabt find einige geradezu vorbildlich aus⸗ 


fir Haut, und zeihiehtknkheiten eingerſch⸗ 
et. Deutſche Männer wen an den Mons 
tagen und Donnerstagen } 14 bis 15.0 Uhr 
einpfangen, deutſche Frauan den Diensiagen 
und Freitagen zur gleſchenunde. 


Juden verlleßeyas Getto 
Das Schnellges tagte 
Die Jüdinnen. Perla ſa ce Eirla 
[a 


beftrafter Verbrecher, wollhu einem Ballon geſtatlet, Der Dienit in ſolchen Räumen ift 
vier Hecken ſtehlen. Als de Beute bereits eine wirkliche Freube. Im Wee 
eingebunden 515 f 8 om ee eigene ten Ben S 1 in 

ex Polizei Üben. Das melle folgenden riihaften: Iglerz, egandbrom, 
dere und u \ Konſtantinow, Ruba, Bablanien Laſt, Gierab; 


5 
m_ Bau), 


Mont verurteilte ihn zu el Jahr und ſechs 
6, Treuen 


0 haus, 
Per ole gudnig Braut ohne 12 515 
schein in dag Generalgouvſtent gefahren, 
angeblich um dort Arbeit zu ! Da er aber, un 


Turek, Fe Jelow (noch 
gen, Df (Früher 105 ai 
fiegen, Oftrowo, Kempen, Wielun (noch im Bau) 
Ae lea im Bauj. 

In den Sturmheinten, die gleichzeitig auch 
bie Dienftitellen der Einheiten beherbergen, find, 
teils bereits fertig, teils noch im Bau, Lehr“ 
räume mit den erforderlichen Modellen, Lehr⸗ 
tafeln und Werkzeugen für den techniſchen Ans 
terricht eingerichtet. Verſchlebene Stürme jind 
eben dabei, ſich eigene Bücherelen anzulegen. 


ie er angab, dort feine Aß finden konnte, 
lehrte er wieher nach Sulnltaht aurüd, 
Braun wurde wegen verboterrenzübertritts 
zu ſechs Monaten Gefüngnieurteilt. 
er Pole Joſef Ralige ja wegen ver⸗ 

n 


botenen Bettelns zu zwe aft ver⸗ 


urteilt, e 3 

;ole Staniſtaw Adankwurbe wegen Der Dienft in den Stürmen geht 
N Schmug, Wr von Ismitteln 918 Bien nach von der Führung ausgearbeiteten 
das Getto zu ſachs Wochen SHalurteitt, Dienſtplänen vor ſich. Größter Werk wird hier« 


Warenzeichen 


* ZFeinkld verlangt überall das im ganzen 
Reich lunte vorzügliche Erfriſchungogetraänk 


„CAB ESO“ 


Srobhant, ab Fahr, (Fl. 20 Rpt.) 


„Chabeſo“⸗Orangeade (Fl. 
„Chabeſo“⸗Paradiesperle 


Der Tag in Litzmannstadt 


Seite 5 


Ein Markſtein auf dem Wege des Neuaufbaus 
AKK. eiae 


Einweiſung der führer unſerer NS KK. Einheiten 


Von Robert Riedel, Preffereferent der NSKK.=Motorftandarte lie, Lismannftadt 


Unſere NESHKMotorftandarte 116 hat heute und morgen ihre großen Tage: in Uns 
weſeuheit des Führers der NSKR-Motorgruppe 
det eine Beſehlsausgabe mit der end gil Itigen Einweilung der Führer ftalt, 
il rohe Weierlidhleiten 
marſch am Oberführer, an welchem jäntlihe Einheiten der Motoritandarte teilnehmen, 
en Elnwelſung der Führer der erſte Abſchnitt der Aufbauarbeit 

an dieſer Stelle eingehender auf den Aufbau und die Entwich⸗ 
ſerer Motorſtandarle eingegangen werben. 


Wartheland, Oberführer Hopp, fias 


vorgeſehen, darunter ein Vorbei⸗ 


lapituliert noch Halt gemacht. Vorwärts heißt 
die Parole, und der Erfolg winkt als Lohn! 
Neben den Enttäuschungen und Schwierig« 
keiten in der Anfangszeit gab es aber auch ere 
hebende Augenblicke, die die Männer zu neuen 
Anſtrengungen anſpornten und ihren Schaffens» 
drang ſteigerten. Das waren jene Momente, 
in denen ſich das Gefühl echter Gemeinihaft und 
innerer Verbundenheit offenbarte, wo ſich nicht 
nur die Herzen zu aufmunternden Worten, ſon⸗ 
dern auch die ſchon tiefer verborgen liegenden 
Taſchen der Mitmenſchen gebefreudig öffneten. 
Räumlichkeiten, Elnkichtungsgegenſtände, aber 
auch Gelb und wiederum Geld waren erforbere 
lich, um erſt die Vorausſetzungen für die Arbeit 
einer Kormation zu ſchaffen. Und hier bewährte 
fih wieder einmal der Opfergeift und Opfers 
finn der Litmaunſtüdter Volksgenoſſen. Weder 
der deutſche Kaufmann noch der deuſſche Indus 
ſtrielle, weder der Angestellte noch der Arbeiter 
standen abfeite. Ein 1 trug das Seine bei 
15 dem gemeinfamen Werk. Die einen ſpendeten 
eld, die anderen Sachwerte, die dritten gaben 
ihre Arbeitskraft und Erfahrung her. So arbeis 
teten alle mit, bis die Grundlagen zum Aufbau 
einer Motorſtanbarte geſchafſen waren. Nicht 
unerwähnt bleibe die Unterſtlgung der deul⸗ 
ſchen Sportvereine, ſo vor allem der Sport⸗ 
gemeinfehaft Union 97, die für bie Beſtrebun⸗ 
gen des NSHK, Intereſſe und Verſtändnis 
zeigten. 


Opfer und Einfag im Aufbau 


bei auf die e Ausbildung, und dle 
weltanſchauliche Schulung gelegt, Hand in Hand 
damit geht bie motortechniſche und die vertehro⸗ 
fehnifce Schulung, die ja ein Integrierender 
Beltandteil des Sg Erzlehungswerkes t. 
Der milftäriſchen Ausbildung und der körper ⸗ 
lichen Ertüchtigung dienen auch die gemein 
ſamen g oft mit anſchließenden 
Marſche und Ge änbeilbungen, Beſonders dleſe 
edlen finden bei den Männern, trofj der körper⸗ 
lichen Anſtrengungen, großen Beifall und wer⸗ 
den gerne 19 1. Daß in allen Stürmen 
der flege es Geſangs große Aufmerk⸗ 
famfeit zugewandt wird, ift eine Selbftverftänd« 
lichkeit, denn eine Formakion ohne Geſang it 
wie tönendes Erz: es klingt zwar, aber es er⸗ 
wärmt nicht. 

Für die Ausbildung des Aührertorps, 1 
feit Mongten ein beſonderer Führer Lehr 
gang, der unter der unmittelbaren Webers 
wachung und ber oberſten Leitung des Standar⸗ 
tenführers steht, Hier wird harte, aber ganze 
Arbeit geleiftet, denn wer führen will, muß nicht 
nur mehr als bie anderen können, ſondern vor 
allen Dingen ſelbſt b. lernen. Die Uns 
l erhalten ihre Ausbildung geſonderl, 
unter der Leitung ihrer Sturm und Trupp“ 
führer. 

Der Standarte an, Ihe it eine Kraft- 
. 05 Führerſchelne aller Klaſſen. 

ie Sheicäule, ie unter der Leltung von Ober⸗ 
Nturmführer Horſt IZtemanm ftcht, iſt vorbild⸗ 
lich mit allen erforderlichen und erdenklichen 
mitteln ausgestattet. Wir finden hier Bere 
kehtstiſche, Stadt und Land in Modellen, Ber 
ad en, Verkehrsampeln, elekteſſch 
angetriebene Fahrzeugmodelle (in Kraftfahr⸗ 
nao volltommen im Schnitt), einen Flug, np 
motor in ſehr großen Dimenfionen im Schl t, 
verſchledene Topen von Iwei⸗ und Wiertalts 
motoren im Schnitt, ſowie zahlreiche Motoren» 
teile und Armaturen, ſo daß an Hand diefes 
ſichtharen Lehrmaterials eine einwandfreie und 
leihtfahlihe Ausbildung gewährleſſtet iſt. 

Eine beſondere Aufgabe fteht unferer Stan» 
darte noch bevor: das iſt die motor[portr 
Tide Ausbildung der 5. Bekannt⸗ 
lich ſoll die ee in allen Standorten, 
nach beendeter Auſſtellung ſeitens der HI, in 
einer Sondereinheit, der Mokor⸗ Hg., zuſammen⸗ 
Melee und dann in den Lehrräumen der 
Motorſtürme fachtechniſch ausgebildet werben, 
Zum Fahrdienſt ftohen Krafkrüder zur Ver⸗ 
fügun, „auf denen die Jugend auf Straße und 
Gelände geſchult werden kann. 

Den Stolz der Standarte bildet, weil gleich ⸗ 
0 1 ausschließlich aus eigenen Mitteln geſchaf⸗ 
jen, der M. ul ku unter der bewährten Leis 
tung des Mufikzugführers Reinhold Ti lg, for 
wie ferner der Sangerfturm unter der vor⸗ 
bildlichen Stabführung von Mufikbirektor Otto⸗ 
mar Schiller, die beide Proben ihres groß ⸗ 
artigen Könnens wiederholt auch der breiteren 
Offentlichkeit bereits gegeben haben, 

Den Reigen der ſtolzen Schar ſchließen die 
Korpsangehörigen der Ne K.⸗Motor⸗ 
ſtandarte, die, geführt von Leopold N o de, ſchon 


20 Rpt.) 


(FL zo Rpt.) 


heute 125 Mann aus allen Kreiſen der Bevöfs 
terung in ihren Reihen zählen, 

Wo immer Formationen der NEDUR. in 
der hiesigen Oeſſentlichteit ele find, 
das NERK. Hat noch nirgends gefehlt, Bei Auf⸗ 
märſchen und Kundgebungen, bei Feiern und 
öffentlichen Sammlungen, jei es für das Wed 
ober die Metallſpende, — der grünbraune Nock 
des Neg. war immer und überall in Slabt 
und Land zu 1910 Das NSKK. hielt Ehren⸗ 
wache zur Helbengedenffeier auf dem Gräber⸗ 
berg, und es gab den Lihmannſtädter Opfern 
des Polenterrors das Ichte Gelelt. .. Darf os 
da, verwundern, wenn ungezühlle Herzen der 
Lißmannjtäbter unferem NS K. gehören? Und 
wenn unſere Stadt heute und morgen wieder 
im geichen des Msn ſtehen wird, wenn heute 
und morgen unſere Mäuner im Ben Marſch⸗ 
tritt, ſtolze Soldatenlieber fingend, durch unſere 
Straßen ziehen, daun, Voltogenoſſe, öffne nicht 
nur Feuſter und Türen, ſondern auch dein Herz, 
damit es im Rhythmus mitſchwinge mit un⸗ 
ſerem NS K.! 


Aus dem Programm der heutigen 
keiten: Um 14.20 Uhr rüdt das er 
von der Dienftftelle der Standarte, Abo! 
Straße 59, zum Goethepark in der Schiller 
ſtraße ab. 14,50 Uhr Ilaggenhiſſung tm 
Goethepark. 15.00 uhr Meldung an den Grup⸗ 
penführer, 18.40 Uhr Flaggenſenkung. 19.00 Uhr 
Abrücken des Führertorps vom Goet hepark. 


eierlide 
terlorps 
Hitlers 
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Die NS, volkowohlfahrt unterhält bes 
relts 257 Jugend-Rindererholungeheime 


Neue Rufnummern, Das Ernährungs» und 
Wirtſchaftsamt fowie das Verkehrs- und Nach⸗ 
zichtenamt führen die Sammelnummer 258.40, 


Hier fpricht die NSDAP, 


Die ede oem befanntgegebene Zuſam⸗ 
menkunft der Ortsgruppenleſter, Gefhüftsfüh« 
rer und Organifationsleiter findet am Sonn⸗ 
abend, dem 20. Junſ, um 18 Uhr in der Aula 
bes Deutihen Gymnafiums in der Hermann ⸗ 
Göring⸗Straße ſtalt. 

Der k. Kreisorganiſationoleitet 


Achtung! 
1 probt Sonnabend den 29, Jun 
1940, abends 18,80 Uhr im Deutſchen Gym ⸗ 
naſtüm. Erſcheinen iſt Pflicht. 


Die Scharführer des 1. Reſerve⸗Sturmes der 
Standarte Süd werden aufgefordert zu der am 
2. Jui um 10 Uhr tattfindenben Uebung auf 
dem Exerzierplatz, Spinnlinſe 171, voll ſählig 
zu erſcheinen. Der Stuenführer 


Alle BDM-Mädel herhören! 

Das Sommerlager vom 1. 7. bis zum 10, 7. 
in Sakolnitt wurde zu demſelben Termin na 
Smardzew verlegt, Treffpunkt: Lagſewnikl bei 
Igierz 14 Uhr. 


Schulungoabend in der Ortsgruppe 24 
Lihmannſtabt (Kloſterborn) 

Am Sonnabend, dem 20. Juni d. J., um 19 
Uhr findet det dritte Schulungsabend der Orks» 
gruppe 24 — Litzmannſtadt tatt. Daran teile 
1 men find verpflichtet: alle Polfliſchen Lel⸗ 
er, die Walter der NS. die Warte der DA, 
ſowie das NS.⸗Frauenwerk. 

Es ſpricht Kreisſchulungslelter, Pg. Dr. 
ran 18 0 0 

tt: die Dienſtſtelle der Ortsgruppe 24 — 
Kloſterborn G50 0. il 
Der Orisgruppenbeauftragte 


Alkoholfrei — milchſäurehaltig — gefundheitsfördernd 
„Chabeso“- Fabrik 


Litzmannſtadt, Meifterhausitzafe 91 


Ruf 181-01 


Komm. Verwalter 


Kurt Plaroneck 


Brival⸗Ruf: 178127 


Holzhäufer des RAD, 
Neue Erſcheinung in unſerer Landſchaft 


pm. Im Wartheland haben ſich die feiners 
gell im Oſten eingeſetſten Arbellsmänner ihren 
lle „Wegbereiter der Armee“ geholt. Weg⸗ 
bereiter der Urbeit, ſo heißt es Im RS. Gall. 
bienft, nennen wir die Männer, dle ſetzt in 
Stibten und Dörfern des Warthelandes die 
Abtelkungsunterkünfte errichten, in die in Zu⸗ 
kunft die Pflichtlahrgänge einrücken werben, 
um am eigenen Leſb die Wucht des Führer⸗ 
morles vom Adel der Arbeit zu verſpllten. 
Während Arbeltsmänner anderer Gaue von 
Norwegen bis Frankreich neben den Kamera⸗ 
den der Wehrmacht ihre Pflicht tun, ſchaſſen 
hier in raſtloſer Arbeit, die kaum einen Sonne 
lag kennen, die Bauzlige an ber p h der 
Oſtahtellungen. Die Beſonderhelt des Arbeits⸗ 
dienſtes, in Holzhäuſern zu wohnen, führte Im 
Aae der Jahre zu einer Normung dieſer 
Hüufer, die nunmehr allen Anſprüchen gerecht 
werben. Die Lage lumitten der Landſchaft 
erforbert unter Berüdfihligung aller Vorteile 
für die reibungslofe Durchführung bes Dienſt⸗ 
hetrtebes, daß ſich die Bauweſſe der Anlage ber 
Abteilung mögllchſt ß Mr In das Geſamt⸗ 
bild der Natur einfügt. Wer heute durch das 
Wartheland führt, wird hier und da die Wer 
änderung des Canbihaftobilbes durch die Holz ⸗ 
Häuser des N feltftellen können. In kürze. 
ter Friſt err ten Bauzüge die erſte Gerie 
er Unterkünfte. Jeder einzelne Arbeitsmann 
hat Anteil am ſchnellen Gelingen des Auf⸗ 
baues. 


Für baltendeutſche Rückwanderer 

Alle diejenigen Baltendeutſchen, die bioher 
aus irgendwelchen Gründen noch nicht durch dle 
in den Provinzſtädlen durchgeführte Erhebung 
erfaßt wurden und nicht im Beſih einer Zähl⸗ 
farte find, haben die Möglichkeit, ſich am 
29, Junk, 1. und 2. Juli im Landratsamt ihrer 
Kreisſtigbt und in den Städten Kaliſch, Gneſen, 
Leslau und Hohenſalza, in der Stadtverwaltung 
zu melden. Es wird darauf gufmerkſam gemacht, 
daß dies die letzte Möglichtelt ift, die Meldung 
nachzuholen und diejenigen, die das verjäumen, 
mit erheblichen Nachteilen bel der weiteren Ab⸗ 
wicklung ihrer Angelegenheiten zu rechnen 
haben, 

Mitzunehmen find die Nlücktehrerausweſſe für 
alle Familienglieder. 

Diele Erhebung gilt nicht für die auf dem 
Lande (in der Landwölriſchaft) und in den Proß⸗ 
ſtädten Poſen und Litzmannſtadt angefehten 
e, die geſondert aufgenommen 
werden. 


Aus der Gaubauptstadt 
Ausbildung von Walbarbeitern 


pm. Dieſer Tage wurde nach dem NS. 
Gaubienft in Unterberg ein Aus! 1 8 ler 
für die beutſchen Waldarbelter eingeweiht. Die 
Waldarbeſter zu Befeitigen und fie durch erſt⸗ 
elne ungelernte Gelegenheitsarbeit, ſondern 
eine handwerkliche Rasten fein, Gerade im 
Warxtheland ſſt es ekſorderlſch, dle bisher unzu⸗ 
reichenden Arbeitsmethoden und Geräte der 
Waltarbelter zu befeitigen und fie durch SR 
Halfine, von der Wiſſenſchaft erforſchte und Im 
det 18 bewährte Methoden zu erfehen. 
Das ſoll vornehmlich in Pieſer vom Landesſorſt⸗ 
amt in Poſen geſchaſſenen Wirkungs⸗ und 
Schulungoſkätte der Reiſchsſorſtverwallung ges 
ſchehen. Am 25, Junt hat der erſte Lehrgang, 
der, wie alle folgenden zwel Wochen dauert und 
au dem über 30 volksdeuulſche Waldarbeiter abs 
geordnet find, feinen Anfang genommen. 


Geſolgſchaftsappell der Reglerung 


NSG, Anläßlich des gewaltigen deutſchen 
Sleges im Welten und bes Inkrafttretens 
mee en verſammelte ber 0 0 
präfivent von Poſen, Dr. B. Böttcher, dle Mit- 
Bun einer Behörde im großen Giungsfaal 
er Regierung zu einem eindrucksvollen Gefolge 
nen Er gedachte in knappen, eindrucks⸗ 
vollen Worten der Heldentaten unferer Wehr⸗ 
macht und des Führers, ber ſeit 1938 Unvorſtell 
bares vollbrad); 112515 Die kurze Feler endete 
Bu ıle Bührerehrung und den Liedern der 
zatlon. 


Konstantynom 
Wieber Blehmarkt 

Am Montag, dem 1. Jull, findet in Konſtan⸗ 
tynow nach längerer W wleder ein 
Viehmarkt ſtatt. Die Plehmärkte dürfen, nach⸗ 
dem bie Maul und Klauenſeuche als erloſchen 
W ift, nun wieder regelmäßig abgehalten 
werden. 


Zolerz 
Eröffnung des Standesamtes 
mk, Wie bereits ed wird, 1 r 
auch in Zglerz ein Standesamt lätig fein. Die 
Eröffnung des Standesamtes, das | im Ge 
bäude des Nathaufes (Zimmer 8) findet, ers 
folgt am 1. Juli. 


Guter Erfolg der Sammlungen 
mk. Auch die letzten Sammlungen haben in 
5 wieder ein gütes Ergebnis aegelligt, Die 
& kraßſenſammlung am 22. und 23 Juni ergab 
einen Betrag von AM 1804,12 und die Spenden. 
Liſtenſammlung als „Dank an den Führer“ 
N 8043,75, 


Lentschütz 
Ferkelpreiſe feltgejeht 

1. Die Preife für Ferkel wurden im Kreife 
Lentſchütz wie folgt feſtgeſeht: 6 0 von 6 bis 8 
Wochen je Stüc bis 20 Rt, Ferkel von 8 bis 
10 Wochen bis 25 N, Für Läuferſchweine bis 
zu 45 Kilogramm wurde ber Preis auf 1 AM pro 
Kilogramm ſeſtgeſetzt. 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Die Warthe im deutſchen Binnenmafferverkehr 


Direkte Verbindung von Poſen bis zum Rhein / Nach 20jähriger Pauſe wieder Frachtverkehr 


Die Warthe, die unferem Gau leinen Nas 
men gibt, macht nach mehr als 20 Jahren als 
Wafferſtraße wieder von ſich reden. Vor wenis 
gen Wochen traf im Poſener Warthe⸗Hafen der 
erſte Kahn mit landwirtſchaftlichen ale en 
ein, nachdem kurz vorher eine Kahnladung 
Zucker non Polen aus talwärts ihren Weg ins 
Altreich genommen hatte. In dleſen beiden 
l tommt ſombollſch die Bedeutung 
der Warthe im deutſchen Binnenwaſſerverlehr 
zum Ausdruck. Die Warthe bildete vor dem 
1 einen wichtigen Transportweg, Über 
den ſich die fandwirkſchaftliche Erſchlleßung der 
ehemaligen Provinz Poſen vollzog und auf dem 
bie Etzeuguiſſe der „Kornkammer Deutſch⸗ 
lands“ in die großen Verbraucherzentren beſör⸗ 
dert wurden. 


Der Niedergang unter polniſcher Herrschaft 
Den Niedergang, den die Wartheſchiſſahrt 
nach dem Verſailler Diktat unter ber Bohnen 
Herrihaft erfuhr, veranſchaulichen am deu 4 
Per zwei Zahlen. Bis zum Jahre 1913 hatle 
ex ſich ſtelig aufwärto entwickelnde Güterver⸗ 
Lehr auf der Warthe in beiden Richtungen eine 
öhe von 490000 Tonnen erreſcht. Nach dem 
taub der deutſchen Ostgebiete 155 er bis eit 
Vebeutungsloſigkelt herab und bewegte ſich Teit 
dem Jahr 1992 nur noch um 9000 Tonnen, Den 
N erhlell die Wartheſchiffahrt durch 
die polnſſche Verkehrspolitik, die feit dem Jahre 
1030 die Ausfuhr über Stettin ſoſtemaliſch 
zugunſten des polniſchen DOftfechafens Gdingen 
zu unterbinden begann. Selbſtverſtündlich kit 
bon polnifher Selte auch alles unter am 
worben, um die Schiſſbarkelt der Warthe Über 
den reinen e hinaus zu erhalten. 
Wenn diefer MWallerweg Heute noch einen leid⸗ 
lich brauchbaren Zultand aufweilt, fo 05 das 
an den Charaklexeigenſchaften der Marthe 
ſelbſt, die in der Schiſſerſprache „ein anltändis 
ger Fluß“ genannt wird. Auf dleſe Weile has 


ben 20 Jahre e Miſzwirtſchaft nicht 
1 0 um die Warthe völlig verkommen 
zu laſſen. 


Niefenarbeit bel der Wiederſchiſſbarmachung 

Die Schäden im Flußbett, die die Polen 
durch die ſinnloſe Spren ung ſümtlicher Brüden 
e hatten, find Deu e ſo gut wie gänz⸗ 
1 0 beſeitigt. Verſenkte Senn mußten ger 
hoben, die Trümmer der Brüden fortgeräumt 
werden, um die Fahrrinne zunächſt für kleinere 
Fahrzeuge wieder befahrbar zu machen. Bag⸗ 
ner, Kräne und Werkzeuge mußten aus dem 
Altreich herangeſchafſt werden, weil auch dieſe 
von den Polen im auf nerſenkt worden wa⸗ 
ren und dort geführliche Hindernſſſe I die 
Schiffahrt bildeſen. Als dle deutliche Waſſer⸗ 
ſtraßenbehörde ihre Arbeit begann, ſtand ihr 
ein einziges Motorbogt zur erfügung, das 
allein unverſehrt vorgefunden wurde. 

Seit dem Einzug der deutſchen Verwaltun 
hat der Verkehr auf der Warthe einen lebhaf⸗ 
ten Kulm genommen. Die Arbelten an 
der Mieberfhiffbarmadjung bes A find 
bereits fomweit fortgefhritten, da im Poſener 
Hafen ſchon die drelſache Hahl von Kähnen an⸗ 
gelegt hat wie im Jahre 1098, 

Poſen hat ſetzt über das mittel» und nord⸗ 

beutfche Kanalneß eine direkte Verbindung mit 
dem Rhein und anderen a Im 
Altreſch, und im Poſenex Hafen, deſſen Anla⸗ 
en gründlich inſtandgeſeß worden find, bes 
hen heute ſchon vier dentſche Schifſahrtsunter⸗ 
nehmen ihre Niederlaſſung, In der Voraus- 
fit, daß der Poſener Hafen den Anſorderun⸗ 
gen des ſtetig zunehmenden Verkehrs bald nicht 
mehr genügen wird, hat die Stadtverwaltung 
einen großzügigen Ausbau des Hafens ins 
Auge gefaht, mit deſſen 0 unmit⸗ 
telbar nach Beendigung des Krieges begonnen 
werden ſoll. D. D. 


Tages nachrichten aus Talis en 


Ernennungen im Gerihtomelen 

Der Führer hat den Amtsgerichtsdirektor Or. 
Callebe, bisher bei dem Amtsgericht Berlin, 
um Sandgerichtspräfibenten in Kaliſch, den Er⸗ 
ken Staatsanwalt Herfurth, bisher bei der 
Stantsanwaltihaft In Kaſſel, zum Oberſtaatsan⸗ 
walt in Kalſſch und den Oberamtorichter Dr. 
Wappler, zum Amtsgerichtsdireltor in Nas 
Kid ernannt, 

Aus dieſem für den Aufbau der Rechtspflege 
im Landgerichts bezirk Kaliſch bedeutſamen Uns 
En beſuchte der Reichsminister der Juſtig Dr. 
Girtner die Stadt und begrüßte die Beamten 
ber 00 benen er für bie geleiſtete 
Aufbauarbeit feine Anerkennung aussprach. 


Platz vor dem Landratsamt umgestaltet 


1. Die Arbeiten an der Umgeſtaltung bes 
Plaßſes vor dem Gebäude des Landratsamtes, 
über die wir ſelnerzelt berichteten, ſtehen vor 
dem ist Das Gelände hat ein ganz ans 
deres Ausſehen erhalten. Der terraffenförmige 
Charatior des Plaßes ſſt durch elne ſchöne 
Steinbaluftrade 110 unterftridhien worden, dle 
nach dem Abbruch elner Reihe hühliher Häufer 
e Frelſläche prangt Im Schmuck bes 

afens und ſchöner Blumenanfagen, die Geh⸗ 


fteige find mit Zementplatten ausgelegt wor⸗ 


Wirtschaft dex L Z. 


Aufhau in Litzmannstadt 


Die Junk⸗Rummer der t dhe 
ſchaft“ iſt dem Regterungebesirt 2 657 bt 
ewibmet, In einer Reſhe von Aufllihen behan⸗ 
‚ein führende Männer ber 0% die Pros 
bleme, Pie Litzmannſtabt und im befonberen fein 
Fan stellen. In einem Geleitwort 
ſtellt Gauinfpefteur und Regſerungspräſident 
0 feft, daß in mehr als b Mo⸗ 
naten här 85 ufbauarbeit gelelſtet werden 
mußte, und daß 9655 plele Probleme bereits 
ſelöſt And, daß bie Textilſnduſtrie an der Lö. 
ung der fe betreffenden Fragen mit vollſtem 
Verständnis mitgearbeitet hat, und daß baflir 
geſorgt worden ih daß dleſe Induſtrie und die 
anderen Wirtſchafko, weine nach Beendigung des 
Krieges voll anlaufen Innen, Es werde e 
Eſſeninduſtrie, eine Holzindustrie, eine Papiere 
inpuſtrie, es werden Handel und Handwerk aufe 
gebaut — von Deutschen für Deulſchland. 

In feinem Aufſatz „Litzmannstadt, eine 
deulſche Schöpfung und eine deutſche Aufgabe“ 
weſſt Bürgermeſſter Hr. Marder auf bie uns 

eheuren Lebenskräſte bes ee 

Pellſchtume Hin, das die Stadt gründete, vom 
Dorf zur Drekplertel⸗Millſonenſtadt entwickelte 
und ſich trotz immer f werdender Ver⸗ 
hältniſſe bis heute 0 und erfolgreſch behaup⸗ 
tete, Diefes eutfdtum Ift das Nette Rüdgrat 
der Aufbauarbelt: „Ob Induſtrie, gewerblicher 
Mittelſtand, 5 Angeſtellte oder Arbeiter, 
alle nahmen fie in geradezu aut) er Bereits 
ſchaft das für ſie Neue auf. Es entiprad) Ihrer 
geiſtigen, ala dg vom Wirtihaftlihen aus⸗ 
geben en Haltung, daß fie die Großzügigfeit der 
Neuplanung und des Geſchehens in Ihrem Raum 
nicht nur 1 begriffen und aufnahmen, ſon⸗ 
dern es ſtülrmiſch weitertrugen.“ 

Der Präfldent der Induſtrie⸗ und Handels. 
kammer, Dr, Karl Weher, [hält in einem 
A „Von Lodſch zu 1 00 ſtadt“ das vßl⸗ 
Kia, raſſiſch, wiriſchaftiſch, kulturell in ſich 
eichteffene deutſche Lihmannftabt aus dem allen 
Lodſch heraus und welſt nach, wie dieſe „Stadt 
in der Stadt“ tro der immer brildenderen 
Uebermacht arts und voltsfremder Umgebung 


ben, Vom Landratsamt aus hat man nunmehr 
einen freien Blick bis zum Graben hinunter. 


Vom Finanzamt 

J., Das Finanzamt Kaliſch hat die Steuer⸗ 
terinine im Monat Junk wie ſolgt Ae 10 
Bis 90. Junl Entrichtung der 1. Rate der 
Grundftiidjteuer 1040; Erneuerung der Kraft⸗ 
ſahrzengſteuerkarten; A der aus⸗ 
ſtehenden Gebäude⸗ und Grun; de e 
Alle Steuerpflichtigen werben et le 
Termine der Finanzkaſſe fowie die geforderten 
Erklärungen abzugeben. 


Lehrerkonferenz 
. Am Montag, dem 1. Jull, findet au Une 
orbnung des Schuftates eine Konferenz fämt⸗ 
licher Lehrer und Lehrerinnen der Stadt und 
des Landkrelſes Kallſch statt. 


Wehrmachtsgottesblenſte 
„ Am Sonntag, dem 80 Junk, finden fol 
1ſt Wehrmachtsgottesplenſte, tg In Pia 
ch in der evangelifhen Kirche um 8,45 
Uhr, in der kathollſchen Kirche (St. Joſef) 
ebenfalls um 8.45 Uhr. In Nau⸗Skalden 
um 10,0 evangeliſcher Wehrmachtsgottesdſenſt, 
und ebenfalls um 10.30 in Alt⸗Skalben 

katholſſcher Wehrmachtsgottesdlenſt. 


ſteto der führende, beſtimmende, ſchöpferlſche Be⸗ 
völkerungstell geweſen ſſt. 

Dr. Gerhard Holland von der Induſtrle⸗ 
und Handelskammer zeichnet in klarer Form die 
Wirt e im Bezirk Licmann⸗ 
ſtabt, Dr. Speidel von ber Induſtrie⸗ und 
Handelskammer beſpricht Fachprobleme der Tez⸗ 
Hllnduftrle in Litzmannstadt. Er gebt 1 f 
einen Ueberblick Aber die Rohſtofflage und ſtellt 
feft, daß die im Generalgouvernement liegenden 
Kunſtſaſerwerke ben Bebarf der Bikmannltäbter 
Snbulttie bet weltem nicht zu decken vermögen, 
fo daß die Verbreiterung dileſer Nopftoffbafis 
an, 42 5 werben muß, um der Baumwollin⸗ 
bulk e ein genligenbeo E; e k iu 

otonie 


ermöglichen; ber Flocenbaſt (der G0 Ph 
nem ung 


0 anf und 5 as), um beifen 
ch Lißmaunſtadtk beſonders verdient gemacht 
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Pablanice 
Errichtung eines Standesamts 
en, Seit dem 15, Junk ſind für die Beurkun⸗ 
dung von Perſonenſtandsſällen (Geburten, 
Trauungen und Sterbefüllen) nicht mehr wie 


bisher die Pforrämter, ſondern das Standeso il |} 
zuſtändig, deſſen Sit ſich im Rathaus, Zimmer; 


10, befindet. Todesfälle ſind bem Standes beam 
ten ſpäteſtens am nächſten Werktag. Geburten in⸗ 


nerhalb einer Voche anzuzeigen. Mitzubringen 
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iſt in allen Fällen der Anmeldungsauswels zur es aber 


ee Einwohnererfaſſung, von deulſ en 
oltstumsangehörigen auch ein Ausweis ber 
ihre Volkszugehörigleit. Bei Todesfällen iſt dem 
Standesbeamten ferner eine ärztliche Belhuni« 
gung jowie die Geburtsurkunde des Werſtorbe⸗ 
nen und, falls er verheiratet war, feine Helrals⸗ 
urkunde vorzulegen, bei Geburten eine B chez, 
nigung der Hebamme oder des Arztes und die 
Heiratsurkunde der Eltern, an deren Stelle hei 
— ͤ ͤ .——— 


it der ! 
Strategie 
Arzielen | 
dis Kunſt 
zu verwe 
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Ra, d. 
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poche ber 


\n 


0 fe 


unehelichen Geburten die Geburtsurkunde der „ Ain Stat ı 
Mutter tritt. Die Sprechſtunden des Stand „ +13 Mir Ich 
beamten 5 auf die Womittagsftunden 48 % ce en 
12 Uhr 30 Din.) feltgefehl, ch a 
Außer dem Glanbesan ur die Stadt Bahia, ah ich I: 
nice befindet ſich Im Paſſanſcer Rathaus guch . 1 


der Sit des Standesbeanſten für den Stanhis« 


amtsberizt Pobianſce,Lald, der die Feinde 1% 


Gorkg⸗Pabſanſcta, Dobrn, Widzew, Dtow 


a 
FIR Meiner 


und Lutomferſt umfaßt, A 0 tam er 
Bilmveranftaltung ür ba Deutliche Note denn IF 5 u 

en. Aus tehnlihen Günden konnte ii Pa- e te 
bianice bie Gonberveranhltung bes biegen 0 
en zugunſet des Deuſcher Nox u Yo ich zu 
ten Kreuzes am vergarenen Sonntag nicht 100 ich ga 
ire Die chr a le fig , i Mand 
wir erſahten — aber an kommende 0 15 
vormitlag um 10 Uhr. Ni Auf dran aan Ks zit i 
der Film „Männer mil ſo jein“, oi N „ ab Anton 
neuelte Weſhenſchau per R. Werbllligter Ein- x. als id) bar 
heitopreis fr alle Pläßze. | 

] Dem, 

‚Kutno daß 0 

Krelotreſſen des Deuhen Prauenwetee de. wollt 


Auf den Vormittag de. Junk ift eine Ar 
beltstagung des Delhi See 10% 
worden, die um 9 Uhr % Peutſchen Haus“ bes | 
innt, Außer einem 85 es Kreloſchu⸗ 
ungsleiters werben Bent und Anſprachen 
den Frauen einen Einig in verſchledene Mrs 
beitsgebiete sen, 3. Wugendgruppen, Milt, 
terbienft, Bolfswirtihafbauswirtihaft und ans 
dere. Der Nachmittag kd zu einer aterftunde 
ausgestaltet werden, 1 ber die alſtauen⸗ 
ſchaftsleiterin und beitteisfeiter von. Külno 
ſprechen werden. 


at, komme pier plelalls in Frage; in der 
Wencke ern hgil bie PR ber Vet 
zäte durch Hellwolle u Stafeinwolle Ye Erhals | 
tung eines befrienigern Belrſebsſtandes, Dr. 
Speibel Sefaht Ni werhin mit ber Frage der 
muten usrültunder Koc ter In⸗ 
101700 und ar sul No b eine 
euerung der Molnen hin und e 
ſchliehlich das Arbe lle 1 | 
Die Reihe ber ae Über die Lig, ine 
äbter Wlriſchaft bllleßt Dr. RP Beh en. 
er zu allgemeinem dauern kürzlich aus un⸗ 
ferer Stadt geſchiedelſt, mit 190 ſachlich. 
klaren Querſchülkt di den Handel im Bezirk 
Litzmaunſtadt. Die wähnts Nummer der 
Warthegau-Wirtſchaſkhält überdies noch eine 
Relhe weiterer Belts und Notizen allgemel⸗ 
nen Charakters. Yin 


— — 


A6. Krusche & Ender, Pablanice 


hm. Diefer Tage nu bie AG. der Mablanicer 
Baummollmanufattur meins 8, Ender eine außer⸗ 
ordentliche Hauptverſammlung ab, 1 deten Tages 
ordnung Saßungsänderungen und Wahlen handen, 
Nachdem bie aus formaltehtlihen Gründen not⸗ 
wendig gewordenen Gafungsänberungen ald e 
waren, wurden bie Wahlen in den Worſtand und 
in den cena buzcgefühtt, Dem olan ges 
Iren bie Herren Karl Ender (Worfyer), Teobor 
under, Steſan Ender, Arno Kindermann 
und Alfred Lehmann an. Den REG La blle 
den: Frau Warte Kruſche, Frau Irene Kinder 
mann, Fri, Erna Wauer Dr. Mes Kruſche 
und Ing, Alexander Knothe, 


Emil Eisert und Gebr, Schweikert AG. 


Ya Dleſer Tage Hlelten die Snbuftzlewerte 
Emil Eifert und Gebr, Schweikert Ach. Lißmann⸗ 
ſtadt ihre biesjähtige RP , ab, Die Ber 
ammlung genehmigte Mechenſchaftaberſcht, Bilanz 
und Gewinn» und Berluſtrechnung und erteilte den 
Organen der AG. Entlaftung. Der Geschäftsbericht, 
der eingangs das Andenken des im vergangenen 
Jahre verftorbenen uſſtzende Emil Wifert ehrt, 
vermitlelte ein Bild der Gefhäfisentwitlung im 
vergangenen Jahr; der Schrumpfung der privats 
wiriſchaltlichen Geschäfte infolge der pol 18 
Kursänderungen im ehemaligen Polen ſtanden ber 
deutende behördliche und Stagtgaufträge gegenüber, 
Nach einem Stillstand Anton ie des 0 zuges kon. 
ten bie Werte ber Ach bie Eigen Soätherbſß 
wieder aufnehmen und waren ih der Folge — dae 


ausreichender Worralfing — auarel, Ir 
tigt. So war ber 1 0 Jahre 10 Je 
nicht l hötale Im un und bes 
iſſerte ſich 0 2909 Gicht, (m en 1.031710 N. 
m Sabre 1936). Die ang ſch AN mit der Summe 
von 4224 826 RM. west einen Gewinn won 
189 ö RM. (im Wa 89 068 11.5 aus, [6 daß 
au das UK, von 1,6 onen MM, eine Divipenbe 
von 4 0,9. (im Vor] 5,5.) ausgeſchllttet werden 


kann. Der Gejhäftsiht erwähnt . a, auch die 
Erbauung eines [a Namerabihäftsheimgs fir 
bie Serie auf Merk; ae 5 2 0 \ 
Den Morſtand Df In biejem Jahr bie Ferken 
pers So meite Worker), Yudulg © ua | 
tert, Dr. Kurt Sete st uno Julie Your 
mann. A 1 
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Die hohe Kunſt der Strategie 


? Nicht die Größe des Heeres, ſondern die Taktik entſcheldet den Enöfieg 


, Es {ft ein Irrtum, wenn man annimmt, die 
wliberwältigenben beulſchen Erfolge im Welten 
smfeien allein auf die Ucberfogenheit unjerer Trupr 
su pen und Waffen zurildzuführen. Im Gegen« 
dell — ahlenmähig iſt der Gegner eher im Vor⸗ 
teil. Reben der Stärte der deutſchen Luftwaffe 
und dem Geiſt, der unfere Soldaten beſeelt, ift 
eg aber vor allem die meifterhafte Zats 
It ber deutſchen Heeresleitung, die überlegene 
Strategie, die den unaufhallſamen Slegeszug 
Erzielen kahl. Von jeher hat die Serie kunt, 
did Kunſt, Die Streiter 


t grundlegend 
Griechen und 


Numer ſtrategiſche oder, 
beſſer Man ſocht in 
einer 5 
Die Phafan, . 
fett kämpfen Römer unter Cälar 
jaben t. Auch 
erl. fa jener 


Ipielte, würde der 
aufe 1 latte die 
pfform des ſpäteren Mittelalters. Dh der 


PP 


\n Erlebnis 


Cs er ein Tag voll Licht und Sonnenschein, 
dag schleppt, nabbem ich lang! nur 2 


Lo Krücke 
Je am Stock mich erkmals in die Stadt knen. 


r [len die Melt, als wär an mir ge m 
gie 9 d So ſrah war ich. Im Geld 
ah ich ſchon Frei uind grab inch wieder gehn. 


g bead id) denz. — Man fah nur 's am Geſicht 
26 NO wich freut an all der Gracht deo See 
em Sieſtch be In golbnen Fel. 


26 bam entgegen mir ein fremder Mann, 
Rx Tab, mie farb wählen hin mich [leppte, 
0. dale mich dd fragt mich freundlich daun 


AN 
2 Bio 16 Au Saufepäzs, fit warn Im Bat, 
oo ich geftimpf „bo ich verwundet worden 
amd mache andi Frage er mlt fett! 
ep Hört ihn g 
. Se gut ich ihn verftand, 
Bi Antwort 5 hf Ki Fragen, f 
„ls ſch dann ende gab er mir die Hand. 


each der regelloſen 5 des bez 
duden Mittelalters, in der der Roel ſterkampf 


Hann ſagt er noc und deigte auf meln Vein: 
daß ſch Dies Alleſauch für ihn ertragen, 
rg wöllt zu daun nie er müde ſein. 


Auf feinen dant h nichts zu lagen fand, 
alg Nur das eine fort! 00 tes gen 


fie bich und micünd unfer Vaterland.“ 
Erich Grifer 


— — 


—— — 


Einführung der Sbfeuerwaffe verdrän 
Dustatter und ae den aur mt 
Kanien, Waſſe mgeltatteien Mitenter, 
Nelsorel kämpfte {B Glicvenn und dran 
durch 55 euorgeßt dem Gegner gesch 


te der 
der 
Die 
N in bie 
a; 


der Artilferigem 
Thmerfäflig 

nerle und pi: 

10 ben 0 

au) Senner 
nilde Tarik 101 


Jahehundert ein nas 


durch das Bajonettgewehr erſetzt. Pltenlexe und 
Musketiere verſchmeſzen zur Elnheltsin⸗ 
anterie. Das drei Glieder tiefe, im Talt⸗ 
ritt geſchloſſen vorgehende Bataillon wird zur 
Sauptkampfform. Seine Reiterei erzieht Frie⸗ 
brich ber Große zu ungeſtümem A der und 
wird zum Schöpfer der reitenden Arilllerle, um 
den Geſchüßzen mehr Beweglichleit zu geben. Alle 
anderen Mächte folgen dieſem genialen Einfall, 
Erſt gegen Ende des 18. Jahrhunderls ver- 
schwindet die vom Alten Fritz gehandhabte Li⸗ 
nearlaktik. Die Ausnutzung des Geländes be⸗ 
lunt. Man löſt die . in ungeordnete 
Soden auf. Napoleon exweiſt ſich 
in der Anwendung dieſer neuen Kampfform als 
Meiſter, Die e er in Kaval⸗ 
lerlediviſtonen und Kava ertekorps. Jeder In⸗ 


fanteriedivifion 


It er eine Kapallerieabtel⸗ 
lung und 2 bis 3 Batterien zu. Die Mitte des 
19. Jahrhunderts brachte die Einführung der 
gezogenen Gewehre. Die preußlſche Armes 
wurde wiederum das Vorbild der europäischen 
Heere. Im Gegenjaß zu der an Bedeutung ver 
lierenden Kavallerie nahm die Artillerie in⸗ 
folge Einf ng der gezogenen Gejhühe gro. 
ßen Au, ung. Die Lehre des Feldzuges 
1870/71 war, daß geſchloſfene Truppenkörper ſich 
im Feuerbexeich nicht zu halten vermögen. So 
entkand die neuzeitlſche“ Schugentakfik. Der 
Weltkrieg erwies die Nichtigkeit der im deut⸗ 
ſchen Heer gepflegten Anschauungen befonders 
im Bewegungskrieg, Exit die jahrelange Dauer 
des Stellungstrieges ſchuf neue Ver⸗ 
hältniſſe in techniſcher Hinſicht und zwang zur 
Annahme neuer taltiſcher Formen, die ſedoch 
durch die geniale Feldherrnkunſt Adolf Hitlers 
in dieſem Kriege geradezu revolutionär ewan · 
delt wurden, ſo daß man, wie ſchon im Polen. 
Erlen, auch im Weſten von einem alles überten⸗ 
nenden Blitzkrieg ſprechen kann. 


Ein Herz ſchlägt auf der Straßenbahn 


Von Walter von Molo / Aus Anlaß ſeiner 60. Geburtstages 


Aus Anlaß des 80. Geburtstages, den 
Walter von Molo unlängft beging, bein⸗ 
pen wir nadifichenbe Sitze ars der Feder 

en Dichters. 8 
Ich R je auf der vorderen Plattform der 
Straßenbahn dicht neben dem Motorführer. 
agen a eben ſich vor uns auseinander; wir 
gaben freie Bahn, faufend und brauſend, mit 
959 1 Hand jagt der gezähmte Strom über uns 
durch das gleitende Fahrzeug. . ütternde 
hießen übt, wiegt 


Bewegung, die den Boden 
mich hin und her, und ich beuge mich weit vor, 
als wollte 16 mitraſen — hel ſa, wer iſt der 
Erſte? Wir bremſen. 

Wieder ſtößt die Glocke mit ihrem Schall 
hinein in die täufGende Stiue. Der Mann 


geben mir ſchelnt ungeduldig nervds — oder 
Bat er Verspätung? Unwillig und kurz gibt er 
das Signal, daß mir die Ohren dröhnen. Freie 
fahrt! Am Spital vorüber, das mit langen 
enkerteihen auf die Straße ſiaht! Ein mäch⸗ 
Ager Kohlenwagen rollt auf den Schienen. 
Sein Kutſcher macht feine Miene . 
Hleſch wird wieder die harte Glocke tönen mit 
ihrem ſchrilen Mißklang, Beinahe * 
warte id darauf, Doch der Mann hrt fi 
nicht, die Fahrt wird Iangfam, 
„Der weicht nicht aus!“ ſage ich. 
„Soll er!“ 
Verwundert ſehe ich ihm ins Antlitz und 
rate: „Qüuten Sſeſ⸗ 
Er ſchülttelt den Kopf. „Sie könnt's hören!“ 


„Wer?“ Er zeigt zur Spitalmaner: „Da bins 
ten liegt mein Meib! Seit Wochen krank — 
wer weiß, ob fie überhaupt noch leßt — geſtern 
war's wieder schlechter!“ Seine Stimme klingt 
dumpf, und mit einem Zucken um den Munz 
lpricht er weiter. „Ich kann immer erſt nachts, 
Wenn der Dienft aus iſt, zu ihr ee Unter» 
tags fahr ich an die Duhenbmal da vorüber 
und weiß nicht, wie es ihr geht. Das reift an 
einem!“ Ein schmerzlich weſcher Zug ee in 
feinem derben Antlitz; wie fahren ganz lang ⸗ 
am; er ſpäht ſcharf nach links, wo die Straße 
die Krümmung macht. 

Dort fteht ein ſchmalos, blondes Bürſchchen 
und tritt von einem Fuß auf den anderen. Als 
er 1 80 Wagen ſſeht, 1215 er bis knapp zum 
Geleſſe vor, und im Vorüberfahren ſchreil er 
mit heuer Stimme zu uns herauf: „Mutter 
geht's beſſer, Me läßt dich eriken!“ 

„Gott fei Dank!“ Mit naſſen Augen dreht 
ch der Mann nach mit um. „Golt Ri Dank! 
eben Tag, bevor er in die Schul“ geht, wartet 
er da auf mich und jagt mir, wie's 
ge ſteht.“ Er nickt vor fih hin. „Ein guter 
Bub! und fleißig, mit dem ſollf unser Herrgott 
ein Ba Gar haben und was Rechtes aus ihm 
machen!“ 

* richtet ſich auf und läßt die Glocke laut 
und bröhnend ſprechen, laut und eindringlich 
ſroh. Oreie Fahrt! Wit biegen in die Haupte 
ſtraße, aus der ung der Lärm und das Drän⸗ 
gen der Großſtadt ontgegenſchlagen in tauſend 
ngen. 


um die 


— 


„Hier liegt mein Water!” 


Von Kriegsberichter K. G. v. Stadelberg. 

NSK. (fr. %) Der Chemin des Dames iſt 
mehr als Atgendein Höhenweg an der Wisne, 
Einer erkläre mir feinen Namen derart, daß 
hier einft Frankreichs Könige mit ihren Frauen 
entlang fuhren, um ihnen die Schönheiten ihres 
Landes zu zeigen. Und wirklich, es gibt wenig 
schönere Wege als dieſen 

Wett ſchaut man vom Höhentamm hinein ins 
Land. in den zarten 5 , jolſchwung der weiten 
grünen Parklandſchaft“ Es i 
gott hier ganz befondere M 
Derwendet hätte, 


als ob der Herr 

an dieſes Land 
als ob ſich ſeder Grashalm be⸗ 
müßte, beſonders zart, als ob jeder Baum 
danach 5 ee beſonders grazil zu wachſen. Es 
blllhen in ! ſeſem Rot bie Klesfelder, es sprießen 
aus hellem Grün die Blüten des Mohns, und 
die untergehende Sonne ſcheint noch elnmal 
ganz beſonders zärtlich biefe Pracht zu ftreifen, 
ſevor ſie Abſchled nimmt, 

Man führt den Weg entlang und ſtockt. Dort 
ſtehen am Wegesrand, in ſchnürgeraden Reihen 
ausgerichtet, Kreuze. Zeize Kreuze, unter 
denen Franzoſen und Engländer begraben And, 


98, Forklegung 


Oeffnen!“ brüllen Stimme, in 
Wil. 12 war C. S AH 
el ausſah, zu ſchwei⸗ 
rowulug. 
e 
Le daß Ihr ſerer Lien 
aber Porſau bel Ins il, Ich habe eine Tas 
henlampe in den fallen ſehen. Oeffnen 
e Sin 


fall war ein Göritt re 
ze, bins 


und zielte genau aufe Stelle ber 

der per die Stimme Inte, 

„ Uber noch bevor abdrildte, hatte Craven 

durch die Tür geſchoſſeerſalle Arm fiel here 
u haklın geſtreſſt, und fein 

e lag am Br, Luise ſchrie das 


Anter, der Sch 

junge Müpdien auf, 

Ale N Cravene ſchwache Tür einge 
Helden und ſtand mitherfilfitem, verzerrtem 
8 15 terfafl, diesmal haben 


vor den beiden, 

een, Herr Doltorer 
Sie en Gi! Aber nigſtene een, Sie 
von Ahrem Ende, wen bor Geri, ht To ſchön 
Tela, e haben. n Sie ihm ſchon ge» 
ariret?“ ſcheie er basſädchen an, ſe paß es 
ae Unaft vor ihm ere „haben Ste ihm 
% en, erat, daß Ste gnicht die Tochter des 
Tolllcheinkate find? Sein Dumesnils Tode 
er Und daß wir Giertaufcht haben?“ 
gr, Ein Rattern aus derene wurde ſetzt hör⸗ 
naher, Durch dle Jacht in es wie das no, 
Anawelt ar mel ( bc Motorrür 
insber, „Ole fonmen! € kommen e Craven 
sur ftand eine Sekunde laſtarr und lauſchte. 
A Jann bob er Blhlnell e Waffe, aber ſchon 

Fete fi Persal auf | geworfen und der 

* 1 in die Decegelde Männer hlel⸗ 

den 


umklammerk. Wraveng unanſehn⸗ 


icht üm hitte naclt⸗ 


Noman von Bert George 
Oopgright 1089 by Promethous-Vorlag, Gröbenzen 


lichem Körper wohnte eine außergewöhnliche 
Kraft. Perſall ſpürte, ba ihn TH 5 
Kletterel zu ſehr erjhöpft hatte, und daß er 
unterliegen mußte. Grauen hielt ihn wie mit 
einer elſernen Zange feit 

aus den Lungen unb drängte ihn zur Ballon« 
tür, Die Sinne ſchwanden ihm. — Er 5 
mit Grauen, daß es Eravens Abſicht war, ihn 
vom Turm ſerunterzuſchleudern — einen letzten 
Blia noch konnte er ber rütſelbaften Erſchei⸗ 
nung zuſenden, die wie Ethel ausfoh — jetzt 
bob ihn Craven empor — da wang fi aus 
dem Dunkel die Geftalt eines Nielen Über die 
5 und 5 taven beftnnen 22 
hatte eine mächtige Kauft feinen Hals gepai! 
und drückte ihm die Kehle zu. Perfall ER 
fend, griff Eraven, ma: em ringend, mit 
eiben Händen in die Luft — aber die gigan⸗ 


preßte ihm die Luft 


tifhe Faust hob ion wie ein Spielzeug vom 
Boden und ſchleuderte den völlig Bewuhtlofen 
wie ein Bündel in die Ede des Aimmers . 


Bernhard war noch zur eechtan Zeit getom⸗ 
men!. Unruhe um Denn Netter Hatte ihn er⸗ 
griffen, und mit übermenſchlicher Anſtrengung 
war es ihm gelungen das Gitter ſo weit her» 
guszurelſhen, daß er durch die Oeffnung 
'annte. kürmte auf den Turm zu, das 

wie cher und kletterte denfelben an 

oh wie Perfall. Uber der ehemalige Arti 

Su kriſcheren Kräften oben an als der Ans 
walt. 


Draußen donnerten bes bie Motorzäber 


heran, Aus den Senken es Gebäudes brachen 
au on die hellen Flammen. Die Port 
umftellte fofort das ude, das Feuer griff 


zafend ſchnell um ſich. Zellner und die übrigen 

Dale 1a 0 Be oh Ben ‚geh: = 
Ins Freie gereitet, * tote Pol 

e wurde 3 ebenfo Fräufeln 1 


und etwas weiter, weniger epfie 
fälliger, aber größer in Ihrer Jahl, en e 
Kreuze unter denen deulſche Soldaten ru hen. 
10 feht auf den Kreuzen. Und wieder 
B deutſche Soldaten über den Chemin des 
dameg, 23 Jahre ſpäter. Größer und unver⸗ 
mittelter ſpürte ich noch nie den Zusammenhang 
e dem Großen Krieg und der Eniſchei⸗ 
ungaſchlacht, in der wir ht ſtehen, als hier 
in einem kleinen Bild, das eine Episode im 
großen Gelhehen war. 

in junger Soldat, wohl Mitte Iwanzi, 
braungebranntem Geſicht unter dem Stapfh 
mit offenem Kro en und 

er 


t und unauf⸗ 


mit 


nes 
zupiel 
9 oben, 
dag Grab. Ich 


ſagte er, 
u entſchuldigen. 
ing schnell weiter; es ſtieg mir heiß ins 
Herz, 44 rte, was es helft, daß wir jetzt hier 
ftehen, ah wir wiebergefommen find, daß die 
dort unter den Kreuzen nicht umſonſt fielen, daß 
wir ihr Werk vollenden. 


Kreuze 
Tommer! 
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Kilian Koll + 


An den ſchweren Verwundungen, die er in 
einem Luſtkainpf erhielt, it Killan Koll, der 
Sohn des Schriftftellers Walter Bloem, geftors 
ben, Der Aweiundvierzigfährige wurde mit einie 
gen Erzählungen und Bühnenſplelen von unges 
wöhnlider Klarheit der Diktion und Sauberkeit 
der Atmosphäre bekannt: beſonders ſeine „Une 
ſichtbare Fahne“ iſt ein gültiger Ausdrug“ des 
Heute im Schrifttum der Zungen geworben, Der 
deulſche Film verliert in dem Drehbuchautor Ki⸗ 
lian Koll eine ſeiner bur e Hoffnungen. Von 
ihm ſtammt das Drehbuch zu dem Film „Arlaud 
auf Ehrenwort“, der einer wenigen deulſchen 
Filme iſt — er entſtand 19938 — in denen neben 
den grohen und bewegende Stoll ein in ſelte⸗ 
ner Meile ſilmgerechtes Drehbuch trat, das Die 
Ausnutzung aller fülmiſchen Möglichkeiten ergab. 
Der junge Fliegetoffizler, der nun gel ift, 
hat mit dieſem Film ein ſchönes menſchlicheg 
ale. des Soldatiſchen in gültiger Form ger 
ſtaltet. 


Kultur in unſerer Zeit 
Musik 


zeige Uraufführung durch deutſche Schute 
in Barcelona. Vor einiger Zelt ſind in der 
Madrider Staatsbibliotget ſechs Quinteite file 
Streſchquartett und Orgel von Antonio Soler 
1 aufgefunden worden. Die Deulſche 

berrealſchüle in Barcelona kann für ſich das 
Bordienft in Anſpruch nehmen, mit zwei Muſik⸗ 
abenden die vollftändige ſpanſſche Uraufführung 
veranſtaltet zu haben. s waren mufttaliſche 
Erelgniſſe von beſonderer Bedeutung, da diele 
Werke von Antonio Solex zum ehren ge 
hören, was wir von ſpaniſcher Mufit beii 

Beide Veranſtaltungen wurden von zahlteis 
chen Spanien und Deuſſchen befuht und mit 
außerordentliche Beifall und Imtereffe aufge⸗ 
nommen. 


Dichtung 

Zehn Jahre Wilhelm Buſch⸗Weſellſchaſt. Zu 
Ihrem Jeſce Beftehen hielt die Wilhelm⸗ 
usch, Geſellſchaft im Feſtſaal des Alten Rats 
aufes zu Hannover ihre Jahr gung ab. 

erbürgermeilter Dr. Halthoff egrhbte als 
Vorſſhender die zahlreichen, aus vielen Tellen 
des Reiches erſchlenenen Mitglieder und dle 
Ehrengäſte aus Partei, Staat ulm, ſowie Vor- 
wandte des Dichlers Wilhelm Bud. Zum In⸗ 
biläum der Geſellſchaft ſind wertvolle Stiftuns 
gen erfolgt. Der erfreuliche Mligliederzuwgchs 
hat jeht 1700 erreicht. Gauleiter Nehsminiiter 
Bernhard Nuſt hat ſich bereit erklärt, den Ehren⸗ 
vorfih der Geſellſchaft zu übernehmen. 


Theater 


Berliner Staatsoper fpielt für Kog. Gleich⸗ 
zeitig mit der Durchſühtung der Vayrelliher Jeſt⸗ 
Ipiele, deren Beſuch in dielem Jahre anafhlieh« 
uch über die NS. Gemelnſchaft „Kraſt durch 
Freude“ erfolgt, wird auch die Berliner Staats 
per einen Operneyklus für Arbeiter und Sol⸗ 
daten veranftalten. Im Einvernehmen awilhen 
Neißsieiter Dr. Ley und Generalintendant 
Zietjen wird diefer Cnklns als eine Warallelvers 
anftaltum, 15 Bayreuth ebenfalls von der RS. 


Gemeinschaft „Kraft durch Freude“ übernom- 
men. Durch biefe Maßnahine wird auch den im 
Beroich der näheren Um 1 0 der Relchshaupl⸗ 
et befindlichen Soldafen und ben hier tätigen 
Arheltern und Arbeſterinnen erweiterte Gele⸗ 
genheit zu auserleſenem külnſtleriſchem Genuß 
geboten. 

Film 


Grftes Wochenſchaukino in der MNeichshaupt« 
stadt. In feierlicher Vorſtollung wurde kürzlich 
in Anweſenhelt intereffierter Behörden, Verkre⸗ 
ter der deutſchen Fülmwirtſchaft, ber Preſſe ufw, 
das etſte deulſche Wochenſchauthegter „Wochen⸗ 
ſchau am Tauentzlen“ eröffnet. — Mil’ der Ex⸗ 
fnung des erften deut, en Wochenſchautinos ift 
it das deutſche Fülmweſen bahnbre 
t unternommen word 


We el Craven lag noch immer bewußtlos, 
aber bereits in ſchweren Feſſeln. 

Den wichtigſten Fang aber hatte der Junge 
1155 later gemacht, der vorſichtsgafder die 


trahe viele Kllomeler weit gegen Berlin bo⸗ 
ſeht hielt, Dumesnif, der von ſeinem Verſteck 
aus die Ankunft der au N F beobachten 
konnte und vergeblich auf dle kehr Cravene 
wartet hatte, war im leßſen Augenblick mit 
L Auto aus einem Seltenflügel des 
loſſes geflüchtet, ſchlug einen Feldweg ein 
am 1 auf Umwegen 148 Straße, die 
ze Berlin führte. Hier erelfte ihm fein 
Schſgſal. Er würde anı halten und verhaftet, 
In feinem Beſit fand 100 das Manuskript der 
Erfindung, das ihm fofort abgenommen wurde. 
Mit feiner gel mabme hatte die Polizel das 
un der Bande. War Craven ein vollende⸗ 
e Werkzeug, ſo war er der geiftige Lenker, 
das Jentrum aller Unternehmungen war Dur 
mesnil ine Erſt ſein Verhör enthüllte nun 
1 75 “nme 4 3 5 en 
er einſtige franz riegsgefangene 
Jean Dumesnil hatte im Jahre 1916 in Bayern 
mit einer der Schweſtern Dirrmofer, Maria, 
dle er ſpäter heiratete, ein Verbäl nis, das 
icht ohne Folgen blieb. Maria Dircmofor ber 
am Zwillinge, und zwar 35 Mädchen. gu 
Ken get 1 Sun Wr 1 es 
eimtate, in en enſten, ana rrmos 
er land, eines Wädtiens — Cidst) Ale der 
beimrat nach dem Tode feiner fu . 1755 
verzweifelt feinen Haushalt auflöſle, 8 fe er 
Anno Diremofer mit E nach Bayern aufs 
väterlihe Gut zu Ihrer Schweſter Maria. 
Bei einem Yrande, der den halben weſtg 
eivaſcherte, lam die kleine Ethel, das Kindchen 


un 


des 8 ums Leben, und auch Auna 
Dirrmofer erhob ih nach einer | eren Vers 
Ichung nicht mehr vom Lager. Noch vor ihrem 
a bei 1 0 U 110 welter le a 

umesnil, den ohnehin ſchwer n Ce⸗ 
beimrat den neuen Saule aus ren und 


ihm den Tod ber Meinen Ethel zu verheim⸗ 
Dawn Und fo beſchloſſen die drei, dem Geheime 
ral mitzuteilen" daß bei dem Brande eines ber 


Bwillingsfinder ums Leben gekommen“ Tel, 
1 die kleine Ethel gerettet werden 
unte. 


Nach Kriegsſchluß brachte Dumesnil dem 
beimrat einen der Zwillinge nach Berlin, 
Rn ihm die Kleine als fein Tüchterchen 
Kibel und lernte bei dieſer Gelegenheit Herrn 
ber lennen. Dann ging er mit Fräulein 
jaria Dirtmoſer und dem Ihm verbliebenen 
Kindchen, das denſelben Vornamen wie feine 
Mutter irug, nach Paris und heiratete, wie er 
es verſprochen hakte. Schon damals ſchloß er ſich 
an ar an. Im kommenden Jahr 
verlor er feine Frau, brachte fein Kind nach 
rlin, ließ es bort erziehen und n ein 
tin als Deckmantel für feine 
dunklen Ge Häfte, ein Unternehmen, in mel 
chem ſpäter die Wien Maria als Dis 
reftrico und Kompliein tät In war. 
Dumesnil befuchte öfters den Geheimrat. 
it dem ihm angeborenen Ain kam er 
inter, daß ſich der alte Geheimrat mit einer 
indung beſchaftigte, deren Diebſlahl ihn 
zum reichen Manne machen muhle. So entwarf 
Lr einen raffinierten Plon. Er war es, der den 
5 Nuſſen Smihow, der fließend und ohne 
ent liſch ſprach, unter dem Namen eis 
nes Sir wen ine Haus des Geheſmrats 
lte. Er war es, der Ethel, die ibn von 
en harmloſen Befuhen perfönlich 'annie, 
auflauerte, an jenem Na, 5 an der Villa 
wie b 8a 9 t, die Nichtsaynende zu 
einer Spazierjahrt einfub und ſie entführte. 
Er hoffte, der Verluſt der Tochter würde den 
alten Herrn ſo erſchltſern, daß er daran Ale 
inde ging. Als diefer Plan nicht in E 
ing ging, mußte nunmehr feine Tochter Raria 
eine von Ihm ausgehacke Maskerade durch. 
führen — einen an von verblüftender Schlau⸗ 
beste (Schluß folgt) 
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Aus Lismannftädter Lichtfpielhäufern 


Sport vom Tage 
Wer wird Be 


Die Bezirksmeſſterſchaſt als 


Am heutigen Nachmittag um 7 Uhr trefſen ſich 
aul de. 


täbtiihen Stadion die beften Leichtalhlelen 
unfexes 


egixtes, um die Melſterſchaft in den eine 
‚einen Wettbewerben auszutämpfen. Nach den bis⸗ 
je vorhergegangenen Wettkämpfen allen wir ja, 
Daß en gerade die Leichtathleten find, le ihre Leis 
Mugen, im Betgleſch zu den anderen Sportarten, 
9120 n viel höheres Niveau Hinaufgelhraubt haben 
und deshalb Im Warthegau kaum durch elne ans 
dere Siabt überboten werben können, Noch It ble 
en nicht in voller Blüte und doch 
aden wir [don von einigen örtlichen Rekorden ges 
ört nd hoffen, daß es in dieſem Sommer noch 
mehrere ſeln werben, 
Im Hinblid auf die Meiſterſchaften des Be⸗ 
Ben Danzig iBeitpreußen and Warthegau ſind die 
ſchirkemelſterſchaften von größter Bedeutung, denn 
nur die Velten aus jedem Bezirk dürfen dort teils 
nehmen, 
Der NENL. Hat ſich die größte Mühe gegeben, 
um duch den Meifterfhaften, pie ja die erften über 
einen feltlihen Rahmen 
vierzig Meldungen ber 


apt in lhimannftadt find 
2 geben, Aachen nun falt 
beiten Leichtathleten unferes Veziris eingelaufen 
find, Tab ſich die Wetttampfleitune gezwungen, auch 
noch rläuſe in das Program einzuſchallen. Go 


zirksmeifter? 


Ausscheidung für den Bereich 


tommt es, daß das Programm des erſten Tages 
allein 7 Cüufe umfaht, davon nd zwei Die Se 
über 4X100 und dg Weter, Im übrigen ſleht 
die W ampſfelge oigenpermaßen aus: 

17 uh Einmarsch der Wettkampf e, 1740 uhr 
Eröffnung der Vezlrtemelſterſchaften, durch den 
Sporitreisführer und Zegiun ber einzennen Kontur⸗ 
zenzen; 100 Dieter; Sochſprung; Kugelſtohen; Drel⸗ 
Iprung, 200 Meier, 500 Weler, „Fer werſen, 
5000 eier, 400 Meter Hürden, 4100 Meter und 
Ado, Meter Staffel, 

Wäßrend am oxiten Tage nur Leſchtathlelit jum 
Austrag gelangt, i dae Programm am zweiten 
Tage der Bezirksmeifterihaft mit in ein Fußballs 
ſpiel eingebaut worden. 

Wir berichteten bereite, bah ber 6 Bo; 
Isugsggnpie Sport“ und Turngemeim 
Haft 07 antreten wird, Das Splel beginnt um 
17 Ahr, aber bereits um ig Uhr ftehen Lie Leicht, 
alhleten wieder am tar um die reitlii ı Konkür⸗ 
zengen usnutragen, Spannende Liüufe aber 400, 
1500 und 8xX1000 Meter werden die 0 J 10 au 
(chen bekommen, Im übrigen wird nach bie 10 000. 

etersötrede gelaufen und zu gleicher Heilt wird der 
Meitiprung, Stabhachſprung, der Disfusiwurf und das 
Speerwerfen ausgeisogen. Je. 


— — 


Schalke 04 — Fortuna in Berlin 


Berner: Unlon—Napid Wien / Zwei Spiele den 
Olympiſchen Stadion 


Am 80. Bunt Joflten die Vorrundeſplele zur 
Deutihen Fußball⸗Meſſterſchaft in den vier Grup⸗ 
pen abgeſchloſſen werben. Dieſer Plan läht ih 
durch den Ausfall des Nudjplels zwiſchen dem FC 
Schalte 04 und Fortuna Düſſeld uf am lehten Gonn« 
tag in Dortmund nicht ganz verwirklichen, Da bie 
fer Kampf von entſcheldender Bedeutung für die 
Gruppe IIl Aft, wurde er berells für den kommenden 
Sonntag, 50. Jun, nach Berlin neu angeleht, Die 
Meifterelf von Schalte wird ihr leßtes aus 
stehendes Gruppenſpiel gegen den Mülheimer EB 
an einem |päteren, noch zu bestimmenden Termin 
austragen. Das Treffen Schalte—Fortung wird 
im Rahmen elner Doppelveranftaltung Im Olymplas 
Stablon auf dem Neihofportfelb veranſtaltet. 
Union Oberſchönewelde und Rapid Wien werden 
die großen Kampfe in der Neſchshaupiſtadt mit 
ihrem zweiten Eniſcheldungsſpiel eröffnen. 


Der genaue Splelplaut 


Gruppe ]: Union Oberſchsnewelde-—Rapid Wien 
(esiebsiliter: Juf, Mogdeburg). 


nicht ſeſt, in weſcher Belebung 


ic Schalte 04 — gorlung Düſſel. 
15 Schulz, Dresden). 


In Mannheim: 
Oruppe |v: SB Waldhof — Bine or Riders 
(Schiedsrichter: Freudenbergek, Halberftaht), 


In Stuttgart: 
uppe IVz, Stuttgarter Kigers — 1, Fc Nürn⸗ 
Seni Wingenf 0 


feld, Fulda). 
Fußball in Iglerz 

Union 97 ileſert ein Gaftiplef 
um kommenden Sonntag, dem 80. unt 140, 
17 Uhr, teitt Unlon 97.Lihmannſtadt in Igierz auf 
dem Eitblifen Stadion an. Ale Jeg, Neeb noch 
die, Qäfe antreten 
werben, man weis aber, daß die Manuſchal durch 
ihr tehnifh gutes Splel fid viel Eympathlen er 
werben, man weiß aber, daß die 10 durch 
lte quelldgreifen und nach den letzlen Spielen zu 
urteilen, wird bie, 1 0 einen ebenbürtigen 
Seaner e det d. Im e d faner dale man 
Sten ase dah eee nee ein 
Sieg gelingen wüſſe, Uber eine Borausſage Ift bier 
In da die größere Grfaytung der Gälts durch 
en 1 der e 1 e 

0 


6 1 
darf Leh 


Gr 
berg ( 


ibieb, Der Beſuch des Spieles wird. den Aplerger 
Sporlanhängern ſicher viel Freude machen. 362 


Ein Robinſon 

Das Tagebuch des Obermatro] 
dom Kreuzer „Dresden“ 
was Übrigens im Yu, 


fen Karl Ohlſen 
beginnt 1915 und erinnert 
genblid Höhft altuell iſt — 
an bie eh und völferrehtswidrige Be⸗ 
ſchießung des deuffhen Kreuzers „Dresden“ purch 
rei engliſche Krlegsſchiſſe in neutralen Gewällern, 
Die Sprengung des deulſchen Kriegsihiffes, die Ins 
terniezung der Befagung, beren Flucht nach eulſch⸗ 
land und [hliehlih die große Enttäuſchung bei ber 
Ankunft in Wilbelmehaſen 1918 folgen in fu en, 
aber prägnanten Bildern dicht aufeinander, Der 
Dbermatzofe Karl Ohlſen, der in dleſem Heulſch⸗ 
land nicht mehr leben neten uub feine 
Braut aan antrifft, fährt zurüc nach der 
Robinfoninfel, wo ſeine drei toten Kameraden von 
der „Dresden, beerdigt find, Dor lebt er als mor 
derner Robinfon mit Rundfunk lange Jahre, bis 
er eines Tages im Rahmen der Sendung „Kamerad, 
wo biſt Du?“ hört, daß man ihn ſucht und daß es 
eine zweite „Dreaden“ gibt. Seine Fahrten auß 
ſtürmiſcher See und langen Yubwanderungen dur; 

Anw. der Fülm, der von 
rnold Franck melfterhaft neleitet wird, 
hr einbeinglih und anschaulich heraus, Herbert 
.,E Böhme [pielt den NobinfonsOhffen mit 
meifterhafter Glaubwürbigleit. Der Film beingt 
herrliche, Aufnahmen von der Robinfoninfel, — 
Rialto. — Nasarakl 


jame Gegenden ftellt 
Dr, 
jet 
u 


Zentrale Rio 


Auf, dem Schreibtisch 
läutet das Tefep 


Ey 


905 


Horn, Leo Peu ⸗ 
»Baltot find die Haupt- 
ausgewählten Ensembles. — 
Dr. Guftan Rötta 


Alarm auf Station 3 
Ton im Kampfe gegen den Mffohol- 
el, das ir det Generalnenner, auf den 105 

schehen, pleſes aufregenden flimes mühelos 
dan übt, Die Handlung it ienlelts des gro⸗ 
ben Teiches zu jener Jeſt, als die Prohſbiklon ein 
neues Jelkalter einlefſen ſollte, aber im dunklen 
wlhlen jene verbrecheriſchen Elemente, die das Le⸗ 
ben und die Gefundheit eines ganzen Volkes mit 
ihrer giftigen Ware unlerwilhlen, Bis in die höch⸗ 


1970 


kenstoc 
SSBEITE 


LEO Schuhverkaufsstelle, Adolt-Hitler-Strasse 56. 


lolen Sie sich Rot bei folgenden autorisierten Verkaufsstellen 


Marschtrommeln 


für Spielmannszlige, Teommelftdten, 
Bense Ee r und dle 
in geoher Muswahl be 


Aljred Leſſig 


Horſt. Wessel Straße 22 


eröf 


Litzmannſtadt, 
— — Luübendorfſſtr. 
Betonmiſchmaſchine 


mit Hufsun und Nohötmotor (20 
e e der 


Baugeſchüft Kuhn 


Ruf 109.04 


|| Benfion 


Teile Bam mit, daß ich 
meine 
Schneiderwerkſtatt 


Fran Marle aus Riga 


nBenetia“, 
Hohenſalza (Babefaifon ab 1. Ju⸗ 
ni) nimmt Gäſte auf. 
und Maria Kolmann. 


SCHROTT und 
METALLE 
aller Sotten u. Mengen tauft Hündin 
Lihnannſtädter, 
Schrott und Pletell⸗Handel 
Yulhlinie 60 Ruf 12706 


ZE 


fne, 


25, W. 6 
Aang, Zimt, Jane 
Reiten und Pfeffer l. 


Unis, N 71 

adgeyadi 
Jordan u. Ce. N 15 
Hamburg 1, i. 


Solbad mittelfabeit 
Inſeriert in der 2.3. 


be 


Wilhelm 
8004 


Dr. med. dent, 


W. Schilling 


Zahnarzi 
Adolf⸗Hitler⸗Str. 122, Fernruf 143:90 


Nehme am Montag 1.7.40 meine 
Praxis auf 


Ulrich Pust 


Denis! 


. . 84, Uu Treppen 
ara deren an e 


850 4200 und 14.00-18.30 um 
eee 


Zugelaſſen zu allen Krantenkaſſen 


Fenſterkitt, 


Bilder», Spiegel- und Schaufenſterſchelben 


andlung T. HN N ELI, A.-G. 
Ae e 10, Fararal 11403 


Verlangt 


Fenfter u. Garten- 
Roh- und Draht- 
Ornam. u. Farben; 


Seite Anordnung 


betreſſend Durchführung der „Berorbnung zur Side 
zung des georbneten Aufbaus der Wirtſchaſt der ein ⸗ 
gegliederten Oftgeblete“. 

1 


Auf Grund ber d und 4 ber „Berorbnung zur 
Sicke des 000 Aufbaus der leicht er 
eingegliederten Dftgeblete“ vom 81. Januar 1040 
. I. S. 255) und in Erganzung ber Durchfüh, 
zungsanorbrtung vom 4, Upril 1940 (Werorbnungsblatt 
S. 319) wird die ue für die Erteilung von 
Genehmigungen gemäß belt dleſer Verordnung und 
il it Si legung von Belrleben und Betriebsabteis 
ungen den unteren Verwaltungsbehörden über» 
tragen bei: r 

1. Betrieben des Gaſtſtätten⸗ und Beherborgungs⸗ 

gewerbe, 

2. ortsgebundenen, 

beitenden Verkehrabetrieben (3. B. Handwagen, 
Pferbefuhrwerken) ſowie bei Kraftdro] 


chen. 
5.2 
Bor ihrer 5 


w 
nicht mit motorischer Kraft ar 


Bekanntmachung 
ee wird die Pekanntmachung Nr. 2 der 
elle für tehniihe Erzeugniſſe zu veren An⸗ 
ordnung Ar. 7 pom 10. Wal 1040 (Werbrausregelung 
DE Schieſbmaſchinen) befannigegeben, Die in 8 2 ber 
jefanntmagung dem e dee augen 
10 ie iel werden im Pelhonau e 
uch die Mirkihaftsabtellung beim Relchoftatthalter, 
ofen, Fellz. Da, 0 17, wahrgenommen, 
ofen, ben 28. Junk 1040 
Der Relchpllatthalter 
In Vertretung 
on. Mehlhorn 


„Setanntmarhung Ne 2. 

N technſſche Erzeugal 
Re e e sn g le ide le Kl 
anzeiger und Preuhiſcher e Nr. 100 


dul Geunb des Ba der ng Ar. 7. di 
u run es er morbnun; b. 
Relchsſtelle für des Mi 2 

£ 


er 

90 Erzeugulſſe über die Mer 

brauhsregelung fi ihrel ale vom 10. Mat 
1940 wird beftimmt; 9 1 


1 auf Erteilung von Schrelbmalchinenbegug⸗ 

[einen der den Kammern zugehörigen Betriebe fin) 

hei der la uſtändigen Induſtrſe, und Handels» 
dm. Handwerke N elnzureſchen. 


kammer 

Anträge der freien Berufe ſowle anderweltl 
genannter Verbraucher find an das zuftändige 
wiriſchaftsamt zu richten. 


8 
Die Induftzles und Hanbelofammern Bw. Hand. 
werfofammern geben nach Brüfung die Anträge mit 
ihrer Stellungnahme an das file den Mohnft; des 
jerbrauudhers 10 0 Berirkswiriihaftsamt, 

Die Inbuftries und Handelsfammern bz, Hand. 
werkskammern können von 1 aus Anträge ablehnen. 
Diefe Bekanntmachung tritt am 1. Sull 1940 in 
Kraft, Gfeihpeltig tritt Ja B Des gl der Neiaunn 
mai 12 Nr, 1 jur Anordnung Nr. 7 vom 10. Mat 
1940 (Deutfher Ne And Preußſſcher Staals⸗ 
anzelger Nr, 109 vom 11. Mat 1040) außer Kraft. 
Berlin, den 14. Junt 100 

Der Reihobeauftrante 
für ſochnſſche Erzeugniffe 
Sch wr 


Zulaſſung von ge Mine nach dem 
Hellörakikergeſeß 
1 7 00 8 
übung ber 


(Rahel. 1 
derordnung 


ncht 
egietor 


505 


0 achten einzuholen: 
ai 1 das Gutachten ber ee 
kammer Wartheland, Unterabtettung Gaſtſtätten⸗ 
und d ae 
b) bei 5 1 Ziff, 2 das Gut 
Handelstammer Polen. 
Gegen die Enlſcheidung der unteren Berwaltungs«) 
behörde kann, e binnen vier Wochen nach 
Zuſtellung beim Segierungsptäfienten eingelegt wer⸗ 
den. Die Beſchwerde kaun auch von den unter ab, 
für die Begutachtung sultändigen Stellen eingelegt 
werben. 
Boſen, den 26. Junt 1040 
Der Reſchoſtatthalter 


ng haben dle unteren Berwal⸗ 
tungsbehörden ende On 
et 


in Gaſtſtätten und Hotels 
die Litzmannſtädter Zeitung 


In Vertretung; 


17 
fachen ber Induſtrle- unb| " 


Amannſtädt, 
Stock. Abtei ⸗ 
ben. 


die 
tben, 
Auskunft. 


Ttstreife hinein dehnen ſie ihr abfcheu 

de aus. Am jo Ihmieriger II ge 
lenden die irbeit der Belzer 
chi 
fh 
einem Bolizelbeamten, 
in ſchwerſte meuſchli 


Immer 
fie zum Angriff über, aber immer wie 
e ins Lese. Bis paß es [hlichl 
der bei biefer Gelcgenhel 
L Konflikte hineingerät, im 
Iehten Augenblick gelingt, das ganze Nest auszu 
heben und durch einen kühnen Handſtreich die ganze 
leute auszurolten, Hauptbariteller ift ber tele I 
ſompathiſche Guftad Fröhlich. — Batalt — 

8 


4 
Büchertiſch 

seht auf Hercenhöfen, Die Rüdfügeumg der 
elfen ngen a in bus run 0 
Reich Hat das Intereſſe für vieſen aus dem Son 
aten züdwanbernben 1 bee Stamm“ des 
Deuffhtums wieder ſtark belebt, So ift es natürs 
lich, daß Bucher fiber Ballen und von Ballen 
heute auf einen beſonverg fruhtbaren Boden fal⸗ 
Biete a 0 Leih 1 1 7 hen gh h 
elefeld und Leipzig, erſchſen letzthin ein neuek 
Roman von Gerkeud von Sid Brinden 
schon we⸗ 
Wan 
achtun, 
zal ſich dur, 


0 


ihre ein 
Dee satte 
tlegszelt einen 
worben. Ah, 


® 


le, realifti] 
0 ens auf bafti⸗ 
jen por Auobruch des 
tt ame Leit 5 Inten, Tafen 

2 glänzender Dialo, 

it beſonders das Kapllel, 55 bie Be, 0 80 558 
Jungen Jlaben Srad mit bem Aperkulftuſeklen jagen 
fol Baron Grolhg [Altbert, Die Dihterin un ſplelt 
hier das Ganze mit einem feinen Hauch überlegener 
Ironie, die det Schſlderung aber nichl, von 1 5 
deaunmfaſteß Merfuntendeit nimmt. Mer _Soman 
„Herbſt auf Herrenhöfen" it — um zuſammen⸗ 
e — eln Buch, über bas 7 werden 

wird, Walter v. Ditmar 
[uf 


Au Winnig, Küuge und Schelm, eſchenk 
2.— Mengc 

en] 

fate 


F au 
band % Verlag, von Martin 
Berlin 98:90. Aue einer liefen warmen 
ften. Wellſcht fi 
Kluge und Schelme der 


feit mit dem Blic einer gereli 

Heinen und großen Well. Die ei 

Sonderbare; ge Wesen, en due 
treffen der Begebenheiten erfüllt Bon einem fo Toft. 
Dam Humor, 15 man das neut Buch von Hach 
Minnig einem jeden zum Leſen mpfehfen möchte. 
Kleine 


Koſten 
Wirkung, bie 
ale der E. 
Klein- Anzelge 


Auguft Minnig kleben 


grohe 
Der! 


‚dl, wird bie Eifgubs 
upibehnbof mit der Güs 
Haupbahnhof vereinigt, 

ilftiidgüter nur 
mannitabt Haupk⸗ 


ge 


Deutihe Rachovahn 
Der Vorſtand des elhabahn, Bertehrsamte 
Lithmaniſtabt 


Maul und Klauchleuche 


Nadben bie Aphellung der 
ſeuche in den Gehöften der Gt 
Inow, des Di 

bes Dor 


bi 
. Mal 1040 

trkung vom 20. 
im) 


Der Pandrat 
gez. Siepen 


Limannftabt, den 28. Kun 


Konltantynew, Da die Me und Kl. 
Konftanipnow, und Umgebung ln . be a 
jest nik HE b 1 u 

hex erſte ehmart 
1. Sutt 1040 fat e 


latt. 
" Bekanntmahungen 
— — 


Sprechſupen 
der Beratungsitelle für Galeo rant 
Se een dat leder 40 51 
Serabungsfeile fi "Haufe h Gee htstran! 
Sprehftunden: 


IH 
1 
eingerid) 
für die beutfe Benötterung 
Männer; Montag und Donntsiag von 1418.90 
Frauen: Dienstag und reig, von 14—15.50 
fix Pie polgiſche Bevölkerung 
Männer: Montag und Donnketag von 5 
auen: Pleuslag, n ein von 8-0 
en Sul 1940 


& 2itmannltadt, bi 
ber Dberbiirgermeiften 
> Gefunbheilsamt — 


Aıfnuflimer 
bes Verkehr, und Rachrichtonamtes 


50 ee 259.40 
Lithmannſtadt, den 27, Füni 1040 
Dt Derbi ei 
— Bertöts und Kr! bent — 
_ 


e 
eine 
eiten 


. 


* 


Rufnummer ' 
des Ernährungs und Wichhaftsamtes 


Ae ner Geige IR de eg 
den 25 Sun 
u! Der Boltpeipräfident 


ges. Dr Mehlhorn 


er 
Brigabeführer 


Sammelnsiner 253.40 
Sigmannftabf, den 27, Juni 1940 


erblrgermi 


et Ob: ei 
- eus und Wi 


cee 


| Kleine Anzeigen der 4. . 


Zum fofortigen Eintritt geſucht: 


2 Glüdtebaue e = ee 
1 Semöfthaftägeftlier e Öbel au en 29-23 


joch-, Tie 
fach, Chemie und Textiltechnik, Sprachen und MR 
deutsche Kurzschrift, — — 


2 Vorbereli für dl, L rülfung. 
Bewerbungsunterlagen und Gehalts: Vorbereitung 1.d.Berulslaurbehn s.Käufmannen. 


SDR SEE 1 iliale Sismannfadt Ruf 
forberungen ind einzureichen unter Rr. ] | Dig rumstuie han . Bank Dauſche Bank Fe Akne au 198-15-16 
2762 an die Litzmannſtädter Zeitung Enarple verorbal werden können Bar ire Gastundige Beratung in allen Geldangelogenpeiten 
der Farnichyie ben eh vielmehr ein verantwortungs- 
— 122 8 W.. Aufnahme prüfen und Zr ee | 
2 Beibliche Bürohilfe Kleine Koiten) 228 ee b e 8 4 a Baumaferialien, Kies und Sand Mt 
Ade e ddr, | FERNSCHULE BERLIN / Abt. K. 2 Bauklempnerei Georg Mech & Sehne 152-43 


ee Llymannftadt, Schlagster. die Merkmale BERLIN wis, KURFORSTEND Vismannjtadt, Breslauer Str. W. 54 


ee de un ||der S 8. len.“ \ogg — 
ee l N 5 > 
nn m eg I „ng 

Weibliche, Bürofraft mit Na- 2 Schamoltebfen und Betiftellen B u 0 ei Sei e men. e eee eee = 
Stellengefuche en 


{eins ſchrelben per Jofort hist billig zu verkaufen. Gübftr. 18, Stangardelten, Reparat. an Gelojräntenu, Wafferleltungen 
Angebote unter 4750 an die L. J. Bilanzbuchhafter, firm in Lohn Hoffmann. 7084 

Nuchſud rang migung aufaef dh 2. Soden ur 
ur uchführungs-Einrihtung, a aufgeſuche und Buchbinderei ; 

lanzen, Oeldüftstiquidationen. nn B h 38-1 
Gutsjefretärin Anzebbte 55 240 andie L. 3. Gebrauchtes Bügeleiſen zu kau⸗ ildereinta mungen ER n 1 1 
die Deutsch u. Polniſch in Mort {| ———————— [fen geſucht. 120 Volt. Konfels 


lt b. t, baldii tionsgefhäft, Moolf-Hitfer-Str, 
ee  Dermietungen  |län 1 l 


7 
Hi 1 Fr Ber dd a re und Kupſerſchmlede Karl Albrecht, Inh. 
e e un e e e e r Brunnenbau e, 238-46 
Kris Miene Se ben belf Haker lr. 36 08. 8. 8008 Fabrilgebäude ouergafie F aß ber Hobenfeiner S. 144 
Zimmer, gut möbL, an 1 oder 2 von 1600-2000 am zu 


beflere Herren qu vermieten. faufen dam. zu pachten zapler- und Schreibwaren Leon Tyber, tomm 
zu rau Mütter, Wlelenftrahe 20. n B f wolter Matte Nees 2 Diner 
Juverläſſiger mente Jener Tofor wi geſucht trobedar Torröitersta w. Aiman 106-33 
vermieten. Schltlerſtraße = Anruf: 178.80. Vermittlet em 


Vertreter a e eihi 2 53 
5 hm e dr . e Sr Chemiſche Reinigung 210-01 


‚öneiber mit eriiflalligen Mode. Lora in der Hub daf 5; Einfpäunfger Siltalen: Mbolf-Dliler-Str, 4 x. la ; 
age 


ee ſeſert deut u geeignet für Büro» ober 


raum, ab ſofort zu vermieten, i 

Bewerbungen mit Lichtoud A. Laubſtein, Adolf⸗Hitler⸗ Jagömwagen Schar & Neiß Tom. Bermatter 
e e dee BEE nu ran m ge. Dachpappenfabrik Str E55: 137-05 
wall 3% Laa kan: Gg ee woe lugt Gutenerweitung Samen 22 3 | 
nung im 8, Stock, F 


nig, mit 
Beqüemlichteiten ſofort fie 70 RM 3 


Wir [ucen Te ee A Elektro⸗Anlagen BES 116-74 
“ah 
Vertreter Miergefuce per g . . - 
e 3 Erg en ra 2255 Halbverdeckwagen Glaf erei und Glagfchleiferet Ltzmannſtadt, Südftrape 86 21 4-91 9 
. 1 2 


dcs ah e d it Mön in [| Reihsbeamten fofort geſuch. [ Gummirädern e Otto Feicho Ruf 
aollgen 9 und 11 Ayr Ungebote unter RR Non nee u 


. — Münchener = en die Lihmannfbier g. eng En = 
erſicherung alferleitung und geizungsanlagen 
Geschäftstelle Lihmannſtadt Möbl. Zimmer Kotosfäufer In roter Narbe, ca Ranalſſatſon Exnft Scholz, Lifmannftadt, Buſchlinie 108 Ru; 186-61 
Von Gutsverwaltung Mr Swel Herran aus dem Mlteeih Für einen Gemeinfhaftsraum 


MolfsHitler-Straße 161 [[ ver Tofort geſacht. Angebote || i m breit und 8 m lang, zu kau⸗ 
Spelfefirup mannflabt 
Kunſthonig Nithrmitteltabrih A en m 225-34 
sofort gesucht: ſuchen denztigen wir jofort 


Ruf 127.08 unter 2740 an bie L. 31g. In gust: Angebote EN 
ee ||, iner Tische Mech. Großböttcherei 222225 142-03 
det dr e fre mit allem Komfort, Fern 150.60 und Stühle 


Bedingung 
dlung 8. Frytr & €, Ende 
1 zuverlässige Wirtin, RT te Be) M U wachen dee e : 108-77 
but kochend, deutsch und polnisch Derhäufe Sipmannfäbter Zeitung e Niofort eisen Je eh 552 befler Gate Auf: 5 
sprechend; koloo Ausenwirtachaft. ) 
Angebote mit Gehaltaansprüchen bei 
troler. Station erbeten unter 75 Verloren 


dig Litnwannstädter Zoltung. i rat er Kronen, 

Ausweis ber Deutſchen Bolts- Muſikinſtrumente Sers 8 fc et 2 1165-88 
Schüſtelmacher (innen) zum [or Tifte des Arno Dietel, Tannen⸗ 

er 555 

FF Eutlaſſungs einigun es Dr. WoldemarRudolph 

g 3 Tonnen, Karl Heiter, Rubolf-Heh-Str. 15 P ph . 

a eee beer e Papiergroßhandlung f. n 171-12 


Klempnerel. aa polizeilichen Ein ⸗ 


zu verkaufen d W d . e umd gelandlung Arno glegenbagen 
. bree pie, an Sägewert Shen, Gm-Lmom an. mn Rat: 194-80 
wohnererjfa] ung es 
I. & A. Schulz 


Tanlewicz, Deſſauer Straße 7, 
für ſoſort geſucht. verloren. 8008 


Kennfarfe Nr 18890 Per d tm. (eleBteijch und aufogen) belonderg für Splinder- 
Melden Sofanniakantenhaus, Litzmannstadt Rennfarte SE, 18890 Ber €. Als ch eißerei 0 und Aluminum KARL 6, DENDEL E 15 -83 
Sptantinte 106 Mittelstraße 149 Banger Str. 20 0 0 07989 S w Lismannftadt, Mdolf-Sifter-Ste. 34 1 


Anmeldung zur polizeilichen Eins‘ 
wohnererfaſſung der Wlabyflawa 


Un fü Iofort —— — — 8.8. Juraſchek & co. Auf 
Praktikanien Erhtiafiige W ene “ai Sinalco- Getraͤnbe 2 e il. Str. 88 219-29 
| Silberfüchſe been d en Gin, 

b Ee 188 end wohnererfallun; es antlam 
Beer | [BEE Speditionen 8 12510 


Deut 
Meldungen mit “ BEN 
Anmeldung zur polizeilichen Eins „Warin“ Sgmannpanı, remann» Göring · Str. 20 


Sch wecen a gedn, rr Fe Sn 
Malt» Diet, Eir W , Bett Spie ak mohnererfalfung, Arbeſtsamt⸗ 
3. 7067 ausweis des Adam h 


=== zu verkaufen. 
Berfefte Bertäuſerſu, bie (2) a Qufherftzaße 2, W. Dichterweg 27, verloren. 


Sr Tanfane Tara rat Kibmannſtadt, 

Schnelderzutaſen verſtey, ges zm kunſthonlg gporHitter Stade 80 2 3 
in Denen e e Se e nn Janz u Yinmelbung zur poltzellicen n. Speiſeſirup Nährmitteltabrik or Hier 2 25 4 
dies dn. e Derfaufen. “ Udatf-Sliter-Btrahe En Nerf dd ine 

i c a uten 2 W. 48, 8018 5 ee anch 8007 
unge, möglichſt mit Anfangs- Atußzow, verloren. 2 ____ 8007 { 2 
enntniffen, von Firma E, Lau. 1 Ehzimmer nebſt Hllſskredenz, Unmeldung zur pollzeilichen Ein: 4, b auf die Eitzmann⸗ S 

ſenſhaler 0 irma] Standuhr und She en mohnererfal Ing de Leon Par eitungs [4 tellungen ftädter Zeitung & 164-45 
9515 mi Biymannftadt, 15 tig zu verkauſen. Zu beſichtigen lenga, Sulzfelder Str. 159, ver⸗ 
Hitler-Str, 111, 1. Stock, geſucht. Rabenweg 1. beim Hausmwädter. Ioren. 8012 


| _—_—___—_———h 
Kleine 
Anzeigen 
Loſton nicht viel 
und erzielen be 
faufenden bon 
Leſern 
große 
Wirbung 


Statt Karlen 
Ihre am 29. Junt 1940, 17,00 Uhr, 


in ber St. Trinltatis«Stirhhe Jtakte 
findende Vermählung zeigen an 


Heinrich Böhl 
Irma Pinno 


Libmannſtadt, den 28. unt 1040 
Moltleſtraße 20 


— — 


Casino 


und 


Rialto 


Morgen, Sonntag, 
M vorm. 12 Uhr 


Spielplan der Lismannitädter Filmthenter. von heute 


Für Jugendliche erlaubt! „ u Für ugendliche über 14 Jahre erlaubt 


onntans auc 18, 
amille Horn, Kenn Marenbach 


Zentrale Rio 


erbert A. E. Böhme 
tarielnife Claudius 


Ein Robinjon* 
2 1 Palladium 
egen X S Linie 16 
rſiellungen 1 r 
1639, 17.0, 40 0 uur] Das Recht Gold in 
Fonntoge aud 430 auf Liebe New Frisco 


Roma 
Herrizohe Ba 


r 1 Barti Biel 
eateinueihen Der A e 


Mal 
hillerfrahe 40 


| Wie einit 
im Mal“ 


Ar! 
‚Bufhlinie 124 _ Mangemarditt. 2. 


Kommiſſar 


Sufslinie 178 


Befreite 


Herr Pitt 


Eyd Hände 


Täglich 
Konzert 


Beste Küche 


MANTEUFFEL 


gute Getränke 


Täglich 
Kabarett 


Neue Verwaltung LEOPOLD PAY 


Weststrasse 45 


Fernruf: 102-70 


das führende 


Kabureti 


Tahakwaren-Grosshandlung 


Helmut Boelke & Co. 


Litzmannstadt 


Zigureiien Zigarren 


Adolf-Hitler-Str. 56 


Tabak 


Verkaufszeit von 9—14 und von 25—18 Uhr. 


Königsbacher Etrahe 82 Tramperbindung 10, 16 
Sonntag, den 30, Junt 1940, 10 Uhr, findet ein 
Jußballmeiſterſchaſtsspiel 
der 112. 6 Slanbarſe hatt. 


Sturmbann III — Sturmbann I 
(Bablanice) (Eitmannſtadt) 
Eluteltt 20 Pig. Relnertrag für das Kriegohllſswert des DAR 


Sonnoser Waldoper 


Ahr Wagner Feitiniele 


Geſamtleitung: Generalintendant Hermann Merz 


Spielplan Sommer 1940 


Sonntag, den 21. Juli Eröffnungs⸗Feſtkonzert 


Tannhüäuſer: Der fliegende Holländer: 
Dienstag, den 28. Juli Freoltag, den 2. Auguft 
Donnerstag, den 28. Jul onnfag, den 3, Auguft 
Sonntag, den 28. Julf Dienstag, den 6, Auguft 

Donnerstag, den 8, 


7) _., Spoetftadion „Dim a“ 


Mitwirkende: 
Die erſten Wagnerſänger Deutſchlands 
Or che ſte r: 

180 Mutter, darunter erſte Solſſten von großen Staalotheotern 
Chor umfaßt 500 Perſonen 
Eintrittsproſſo: RM. 3.— bie RM 15,80 
Dor Suſchauerraum faßt 10.000 Porſone n 


Borvertauf und Mustunft: In den MkR-Relſebütos und Im Büro 
der Waldaper Zoppot 


Heute bis 14 Ahr 


werben für die Sonntagausgabe der Litzma 15 8 5 Zeitung 
bie Beſtellungen auf Anzeigen, insbeſondere Geſchäfts“, Ber⸗ 
Tobungs» und Vermählungsanzeigen, erbeten. 

Bei einer ſpäteren Annahme, bis 18 Uhr in der Ge 
ſchäftsſtelle Abo! I itler-Strahe 86 (Laden), kann die Setzerel 
nicht mehr eine beſondere Sorgfalt für be ſſere Safgeftaltung 
aufwenden Zur Vermeldung von Hör- und i 
wolle man von ſernmündlicher Anzeigenaufgabe (Ruf 11111 


möglichſt abſehen. 
Litzmannſtüdter Zeitung 
Anzelgen⸗Abtellung 


Alm Sheater 


Heerſtt. 84 


Heute, Sonnabend, 1400 uhr 
Morgen, Sonntag, 12.00 Uhr 
Montag 14.00 Une 


Generalangriff 
auf Frankreich 


Einheitspreis NMR. — 40, 
Wehrmacht und Jugend 
RM. — 20 


Händlor u. Agenten können E. 


slob moſdon / 


Kantinenverpachtung 


Beim Inf. Erſ. Batl. 485 Sieradſch iſt 
die Kantine neu zu verpachten. Inter⸗ 
eſſenten werden gebeten, ſich bis zum 
1. 7. 1940 an die Geſchäftsſtelle des Batl. 
zu wenden, wo die einzelnen Bedin⸗ 
gungen einzuſehen ſind. 


Inf. Erf. 


Siegeslahnen 
Deütschland 


Froniherichte 
der neuesten Ulutonwoche 


Die siegreichen Operationen unserer 

Kriegsmarine im Nordmeer 
Die Sohlachtschiffe „Gneisenau® und 
‚Scharnhorst untorwogs — Jagd auf 
den Truppentransporter „Gram 

Die Schlacht von Elsaß-Lothringen 
Flammenworfor gogen Bunkor — 
Messerschmitt-Jüger im Luftkampt — 
Die Reichnkriogsflägge aut dem Jeg. 
burger Münster 

Im Hauptquartier des Führers 


Der Führer und Duce in München 
Diehistorische Aussprache Im Führerbau 


Der Tag von Complögne 
Unterzeichnung des doutsch-ranzönl- 

schon Watensilntandsvortengen 

Der Krieg Im Westen ist siegreich 

beendet 


Einheitspreis RM, —.40 
Wehrmacht u, Jugend „ 20 


CASINO 


wodentaps 140 Ah Heiife Wonentans 1400 
Siegesfahnen 
über Deutfchland 


Untesgehänung bes bene ee 
Balfenltiliitandsuertrages 


Stnfeltspreis Rat —40, Wehen. a. Jugend —.20 


KLEINMOTOREN von 4—18 PS 


DEUTZ 


sofort ab Lager Posen, 


Gasmotoren u. Kaserzeuger Kurzfristig 


AutorisiortoVerkaufsfirma: 


DANIELS o. H. 8. 


POSEN-Bismarokstr. 8-9 Rut 2641 


Druck 
jachen 


aller Art 
be 
nel 
und ſauber 
die 
Druderei 
der 


be . 
ee 

Straße &6 
Geldäftskunden 


tägl ben (8-18 
ab 48-18 ihr, 


Batl. 485 


7 . -Mondelkfefe 
.. waschen 


das bedeutet: 

Schmut lösen und entfernen, 
die Gesichtshaut verbessern, 
milde massieren, 

zu stärkerer Durchblutung 
anregen, erfrischen und straffen, 


Selt 30 Jahren bewährt 
zur Reinigung und Pflege der Haut, 
die Seife schlecht verträgt. 


hneißezugschein"] 
ER ferne 
EXTERIKULTUR A. OSTSEEBAD KOLBERG Wr. 
== 


„ Paſtox 9 
u senft nen US 
uhr nachm. K 
abends: 


Ior 


Mee 
Haupfgoftespien) 
it, Dantgotteobten 
alter © fnelfen 
aufen vollzogen, 
0 Monlag, 0 Uhr abenhs: 
B fler, Momag, 
1 aftor E. Anelfel. 9 
0 Uhr vorm 
5 Ubr na 
al. Donn 


welle. Sonntag, 10 Uhr 
ar . Otto. 
toren (Mupg). 


olb der ep, luth. 
Paul Otto). Sonne 


Mitte 
mannftrahe don 
bh: Gebetltunde; 


ang uh, Mreitizhe, Gt, Paull,Gemelnde, Dan 

iger Str, 85. Sonntag, 10 Uhr: Gottesdienft, Im Ans 
lu Oemelndenerfanthtung: her Br liter 
St, Betrl«Gemeinbe, Magdeburger Str. 00, Sonn hr 
9 Uhr: Oottesbienft und Chriftenichte, 58 80 Müle 
Te. DreieinigteltssGemelnde in Andtespol. onnlag, 
16 Ahr: Gottesbienft, Pastor Miller. 

Bapilſten⸗Kirche, Dort en 27. Sonntag, 
norm, 10 Upr: Gotlesbienft, Sr. ace nac g 
Sottespienft, Br. Guiſche. k 
Bibel, und Beiftunbe, 
vorm, 1 


. 1 tebigz 
‚90 Ahr: Sindergoi 01 


bend 


